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Von Freitag bis Sonntag:
WG Cleebronn-Güglingen lädt zum „Michaelsbergfest“ ein

Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen laden vom 18. bis zum 20. Juli zum „Michaels-
bergfest“ ein. Auf dem „Wächter des Zabergäus“ wird drei Tage lang gefeiert. Natur pur
für die ganze Familie ist in Cleebronn angesagt. Das Fest findet bei jedem Wetter statt.
Ein großes Zelt mit ausreichend Platz ist vorhanden.

Ein kostenloser Shuttlebus-Service von der
Bushaltestelle Cleebronn Mitte und dem 
Katharinenplaisir bringt Besucher auf den
Berg. Natürlich ist der „Aufstieg“ auch zu Fuß
gut zu meistern. Kostenlose Parkplätze sind
in der Nähe der Bushaltestellen verfügbar. Die
Busse verkehren an allen drei Tagen im 30-
Minuten-Takt: am Freitag von 19.30 Uhr bis
1 Uhr, am Samstag von 18 Uhr bis 1.30 Uhr
und am Sonntag von 10.00 Uhr bis 22:00 Uhr. 
Der Berg, eine wahre Naturschönheit, der
Vergleiche mit der Toskana nicht zu scheuen
braucht, ist seit 1993 Zentrum eines dreitä-
gigen Familien- und Weinfestes. 
In diesem Jahr wird vom 18. bis 20. Juli ge-
feiert. Musik der 70er, 80er, 90er und aktuelle
Hits stehen am Freitag ab 20 Uhr auf dem
Programm. 
Am Samstagabend eröffnet die Württember-
gische Weinkönigin Theresa Olkus zu-sam-
men mit dem Gesangverein und dem Schüt-
zenverein Cleebronn um 19 Uhr das 

Michaelsbergfest 2014. Gitarrenklänge des
Duos von LINE IN erwarten das Publikum ab
21 Uhr mit breit gefächertem Repertoire 
Der Sonntag beginnt um 10.30 Uhr mit einem
Ökumenischen Gottesdienst und musikalisch
Gestaltung der Katholischen Kirchenband
aus Brackenheim, gefolgt vom Frühschop-
penkonzert des Musikvereins Cleebronn ab
11:30 Uhr.
Ab 13 Uhr gibt es einen Spieleparcour für
Kinder im Hof des Tagungshauses, ab 14:00
Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und ab 15 Uhr
kommt Mike Janipka, der Liedermacher mit
Herz und Seele. 
Für’s leibliche Wohl sorgen das Tagungshaus
Michaelsberg sowie lokale Weinerzeuger,
unter anderem mit über 40 verschiedenen
Weinsorten an allen drei Tagen gibt es auch
Kaffeespezialitäten von Barista Wunderbar.
Einen Aussichtsturm errichten die Veranstal-
ter, um in 400 Höhenmetern das Naturereig-
nis mit einem Panoramablick zu krönen.

Die Katharina-Kepler-Schule verabschiedet
am Freitag die Viertklässler und bindet diese
Abschlussfeier in ein kleines Rahmenpro-
gramm in der „Blankenhornhalle“ in Eibens-
bach ein.
„Der Berg ruft“ könnte man von Freitag bis
Sonntag wieder als Parole ausgeben und
hoffen, dass man da nicht in urheberrecht-
liche Kollisionen mit eventuell namensge-
schützten Bereichen kommt: Tatsache ist
aber, dass die Weingärtner Cleebronn-Güg-
lingen zum Michaelsbergfest einladen und
auf dem Hausberg des Zabergäus kräftig
feiern. Detail-Informationen zu diesem Fest
haben Sie ja schon auf den nebenstehenden
Spalten gelesen.
Am Samstag lädt „Erlebnis Flügelau“ zu
„Rock am See“ ein.
Die Freiwillige Feuerwehr Zaberfeld und der
Ortsverein Zaberfeld im Deutschen Roten
Kreuz haben am Samstag und Sonntag auch
Grund zum Feiern. Beim alljährlich stattfin-
denden Feuerwehrfest darf man sich auch
über eine Fahrzeugübergabe freuen. Dieses
Zeremoniell wird ins Festgeschehen einge-
bunden.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Za-
berfeld und Michelbach laden am Sonntag
zur „Kirche im Grünen“ ein.
Ehe es in die Ferien geht, steht nach der
Kommunalwahl vom 25. Mai im Güglinger
Gemeinderat die Verabschiedung der bishe-
rigen Ratsmitglieder und die Verpflichtung
der neu bzw. wieder gewählten Mandatsträ-
ger am Dienstag auf der Agenda. Es ist mit
großer Wahrscheinlichkeit anzunehmen,
dass dieser Tagesordnungspunkt der einzige
wesentliche bei der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung sein wird. Mehr dazu finden Sie
bei den amtlichen Bekanntmachungen von
Güglingen. Die Rathaus-Verwaltung in Pfaf-
fenhofen hat sich dafür entschieden, die
Verabschiedung und Neuverpflichtung der
Gemeinderäte nach den Sommerferien zu
terminieren und sich auf den 17. September
verständigt.

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 18. Juli; Frau Rosa Kulbarts, Hindemith-
weg 10, den 75.
Am 19. Juli; Frau Anneliese Rappold, Im Wein-
berg 22, den 86.
Am 19. Juli; Herr Friedrich Bischoff, Heigelins-
mühle 16, den 76.
Am 20. Juli; Frau Erika Häußermann, Am See 16,
den 85.
Frauenzimmern
Am 19. Juli; Frau Lore Hack, Brackenheimer 
Str. 19, den 80.
Am 20. Juli; Herr Dieter Kühner, Schafgasse 3,
den 75.
Pfaffenhofen
Am 21. Juli; Herr Robert Schuster, Vogelsang-
str. 4, den 84.
Am 21. Juli; Herrn Osman Ersoy, Heilbronner 
Str. 44, den 80.
Am 24. Juli; Frau Dorothea Kohler, Hölderlin-
str. 14, den 76.
Weiler
Am 22. Juli; Herr Walter Thüringer, Schulstr. 5,
den 83.
Am 23. Juli; Herr Helmut Grott, Ziegelstr. 12,
den 73.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 18. Juli 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Samstag, 19. Juli 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Sonntag, 20. Juli 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Montag, 21. Juli 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Dienstag, 22. Juli 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Mittwoch, 23. Juli 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Donnerstag, 24. Juli 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Freitag, 25. Juli 
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 19./20. Juli 
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120

GVV
Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Zabergäu 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung
findet am Montag, 21. Juli 2014, 19.00 Uhr im
Rathaus Güglingen (Sitzungssaal) statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Flächennutzungsplan des Gemeindeverwal-

tungsverbandes Oberes Zabergäu
– 7. Änderung der 1. Fortschreibung
– Änderung des Entwurfs

2. Bekanntgaben
3. Verschiedenes

Flurbereinigung Zaberfeld-Leonbronn/
Ochsenburg
Landkreis Heilbronn
Bekanntgabe des Flurbereini-
gungsplanes und Ladung zum
Anhörungstermin nach § 59
Abs. 2 FlurbG
vom 01.07.2014
In der o. g. Flurbereinigung ist der Flurbereini-
gungsplan aufgestellt. Er fasst das Ergebnis des
Flurbereinigungsverfahrens zusammen. Das
Landratsamt Heilbronn – untere Flurbereini-
gungsbehörde – gibt hiermit den Flurbereini-
gungsplan bekannt. Er enthält die neuen ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen,
weist die alten Grundstücke und Berechtigun-
gen, sowie die Abfindungen hierzu nach und re-
gelt alle damit zusammenhängenden Rechts-
verhältnisse.
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem
textlichen Teil auch Karten und Verzeichnisse.
Jedem Teilnehmer der Flurbereinigung (Grund-
stückseigentümer und Erbbauberechtigte) oder
den Empfangsbevollmächtigten werden in die-
sen Tagen Auszüge aus dem Flurbereinigungs-
plan zugestellt, welche die neuen Grundstücke
nach Fläche und Wert sowie das Verhältnis der
Gesamtabfindung zu dem Eingebrachten nach-
weisen.
Zu folgenden Terminen wird hiermit eingeladen:
Informationsveranstaltung
Die grundsätzliche Bedeutung und die einzel-
nen Teile des Flurbereinigungsplans sowie der
Ablauf des Anhörungstermins werden in einer
Informationsveranstaltung erläutert. Diese fin-
det statt am Mittwoch, dem 16. Juli 2014, in
der Mehrzweckhalle in Zaberfeld, In der
Fuchsgrube 4, um 19:30 Uhr.
Außerdem wird der Ablauf des Widerspruchs-
verfahrens erklärt, und es können Fragen von
allgemeinem Interesse zum Verfahren gestellt
werden.
Auslegung des Flurbereinigungsplans
Der gesamte Flurbereinigungsplan einschließ-
lich der Karten und der weiteren, wegen ihres
Umfangs nicht verschickten Unterlagen – so-
weit sie nicht dem Datenschutz unterliegen –,
wird zur Einsichtnahme für die Betroffenen aus-
liegen von Montag, 14.07.2014, bis Dienstag,
29.07.2014, im Sitzungssaal im Rathaus in
Zaberfeld, Schlossberg 5, 74374 Zaberfeld,
während der üblichen Sprechzeiten.

Erläuterung des Flurbereinigungsplans
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und
insbesondere der persönlich zugestellten Aus-
züge, sowie der Feldeinteilung – auf Wunsch an
Ort und Stelle – werden Bedienstete des Land-
ratsamtes – Flurneuordnungsamt – von Don-
nerstag, 17.07.2014, bis Mittwoch,
23.07.2014 im Sitzungssaal im Rathaus in
Zaberfeld, Schlossberg 5, 74374 Zaberfeld
während der üblichen Sprechzeiten zur Ver-
fügung stehen.
Einladung zum Anhörungstermin
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten nach
§ 59 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes i. d. F.
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546 – FlurbG) findet
statt am Mittwoch, dem 30. Juli 2014, um
9.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Zaberfeld,
In der Fuchsgrube 4 (Uhrzeit bitte unbedingt
beachten!).
Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbe-
reinigungsplans können zur Vermeidung des
Ausschlusses nur in diesem Anhörungstermin
und nur zu der oben angegebenen Zeit vor-
gebracht werden. Später eingehende Wider-
sprüche können nicht mehr berücksichtigt
werden.
Zur Vereinfachung der Widerspruchsaufnahme
wird empfohlen, die Widersprüche möglichst
Punkt für Punkt schriftlich zu formulieren und
am Anhörungstermin abzugeben.
Soll der Widerspruch zur Niederschrift aufge-
nommen werden, wird darauf hingewiesen,
dass aus zeitlichen Gründen nicht alle Wider-
sprüche an dem o. g. Termin aufgenommen
werden können. 
Zur Vermeidung des Ausschlusses ist es jedoch
unbedingt erforderlich, dass die Beteiligten
oder Bevollmächtigten an diesem Termin einen
Widerspruch anmelden und mit dem Landrats-
amt – Flurneuordnungsamt – einen anderen
Zeitpunkt zur Widerspruchsaufnahme verein-
baren.
Sollten Sie im Anhörungstermin verhindert sein,
kann der Widerspruch auch von einem Vertreter
vorgebracht werden. Hierzu genügt für den Ver-
treter eine formlose Vollmacht. 
Für weitere Verhandlungen in der Widerspruch-
sache bedarf es allerdings einer amtlich beglau-
bigten Vollmachtserklärung.
Wenn über die Widerspruchsaufnahme hinaus
weitergehende Erläuterungen zum Flurbereini-
gungsplan gewünscht werden, sollten die Fra-
gen aus Zeitgründen nicht erst bei der Wider-
spruchsaufnahme, sondern bereits während der
o. g. Auslegung des Flurbereinigungsplans oder
bei der o. g. Informationsveranstaltung vorge-
bracht werden.
Falls kein Widerspruch erhoben wird, ist ein
Erscheinen beim Anhörungstermin nicht er-
forderlich. 
gez. Bopp

694 Rundschau Mittleres Zabergäu 18.07.2014

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ 
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER 
Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49–55, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. (07135) 104-200. Verantwortlich für den 
Inhalt, mit Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister
Klaus Dieterich, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter
Böhringer, Pfaffenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für
den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Bracken-
heim. Bezugspreis jährlich EUR 24,40
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Das Finanzamt Heilbronn
informiert
Was brauchen Auszubildende und Ferienjob-
ber im Jahr 2014 fürs Finanzamt?
Die elektronische Lohnsteuerkarte gilt auch für
Auszubildende und Ferienjobber. Die für den
Lohnsteuerabzug bisher verwendeten Papier-
unterlagen (z. B. Lohnsteuerkarte 2010) wurden
im Jahr 2013 durch die elektronischen Lohn-
steuerabzugsmerkmale (ELStAM) abgelöst. Ar-
beitgebern werden die Lohnsteuerabzugsmerk-
male ihrer Beschäftigten nunmehr elektronisch
mitgeteilt.
Die Vorlage einer Papierbescheinigung ist nicht
mehr erforderlich. Dies gilt auch für Auszubil-
dende und Ferienjobber.
Im neuen elektronischen Verfahren müssen
Auszubildende und Ferienjobber ihrem Arbeit-
geber lediglich ihre Identifikationsnummer und
ihr Geburtsdatum mitteilen und angeben, ob es
sich um das erste Dienstverhältnis handelt. An-
hand dieser Daten hat der Arbeitgeber die Lohn-
steuerabzugsmerkmale elektronisch abzurufen.
Sofern nicht bereits erfolgt, sollten Arbeitgeber
ihre Standardanschreiben zum Arbeits- und
Ausbildungsvertrag an das neue Verfahren an-
passen, um dessen Vorteile vollumfänglich nut-
zen zu können.

Wüstungen – das Beispiel Niederramsbach
Der Archäologe Dr. Roland Gläser lädt am
Samstag, 19. Juli, zu einer Führung zum Thema
„verlassene Dörfer im Zabergäu am Beispiel
Niederramsbach“ ein. Treffpunkt: 15 Uhr am
Römerweg, vor dem Weingut „Ranspacher Hof“.
Dauer ca. 1 Stunde, 3 € pro Person, Kinder frei.
Info/Anmeldung: Roland Gläser, Tel. 07135/
7929, cat14@t-online.de.
Mit der Ilse in die Pilze – Sommersteinpilztour
Lernen Sie am Samstag, 19. Juli, bei einer Som-
mersteinpilztour mit der Pilzexpertin Ilse Schop-
per die faszinierende Welt der Pilze kennen.
Start 14 Uhr, Info/Anmeldung: Ilse Schopper, Tel.
0152/31714723, i.r.schoopper@gmx.de.
Mönchsbergtour
Erleben Sie am Mittwoch, 23. Juli, eine idyl-
lisch geführte Weinwanderung mit der Weiner-
lebnisführerin Susanne Müller. Leichte Weg-
strecke am Fuße des Dürrenzimmerner
Mönchsberg mit viel Wissenswertem über die
Gegend, den Weinbau und die Kellerei in Dür-
renzimmern. Treffpunkt: 14 Uhr, WG Dürren-
zimmern-Stockheim. Dauer: 2 Stunden. Kosten:
12,50 €/Person inkl. Secco, 3er-Weinprobe und
Handvesper. Anmeldung: WG Dürrenzimmern-
Stockheim, Tel. 07135/95150, info@wg-duer-
renzimmern.de
Was wächst denn da?
Wenn Sie Pflanzen sehen und nicht wissen wie
sie heißen, kommen Sie am Samstag, 26. Juli,
mit Kräuterpädagogin Bärbel Manthey. Sie kön-
nen gerne auch ihr Bestimmungsbuch mitbrin-
gen. Oder für ein Herbarium Pflanzenteile sam-
meln, dazu sollten Sie ein altes Telefonbuch,
Zettel und Stift mitbringen. Treffpunkt und Ab-
schluss im Winzercafé in Neipperg. Start: 
14 Uhr. Dauer: ca. 1 1/2 – 2 Stunden. Anmel-
dungen beim Winzercafé, Tel. 07135/965471
oder bei Bärbel Manthey, Tel. 07135/960220.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Zabergäu-Rundfahrt mit dem „rollenden
Trollinger“
Eine unterhaltsame Zabergäu-Rundfahrt mit
dem „rollenden Trollinger“ findet am Sonntag,
27. Juli, statt. Mit Sektempfang, einer amüsan-
ten 4er-Weinprobe und typisch schwäbischen
Gaumenfreuden. Kosten: 25 € pro Person. Treff-
punkt: 14 Uhr Weingut Lothar Wolf, Nordhei-
mer Weg 6, Brackenheim-Hausen. Dauer: 2,5
Stunden. Anmeldung bei Gudrun Link,
info@weinerlebnis-link.de oder Tel. 07135/
13409.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. -Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

27. Juli und 3. August – Brunch auf dem Bau-
ernhof – jetzt Plätze sichern
Am Sonntag, 27. Juli, bzw. Sonntag, 3. August
2014, findet in fünf landwirtschaftlichen Be-
trieben und Weingütern im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg bereits zum siebten Mal der
„Brunch auf dem Bauernhof“ statt. Ab 9.30 Uhr
bieten die Höfe Produkte vom eigenen Betrieb
an und geben Einblick in ihre Betriebe. Der
Brunch auf dem Bauernhof ist eine gemeinsame
Veranstaltung aller sieben baden-württember-
gischen Naturparke.
Bei Hefezopf und Holzofenbrot, Krustenbraten
und Kartoffelgratin, fangfrischen Forellen, re-
gionalen Säften, selbstgemachten Marmeladen
und vielem mehr bieten sie eine reiche Kostpro-
be heimischer Spezialitäten.
Dabei stehen nicht nur Gaumenfreuden im Mit-
telpunkt, sondern auch die enge Verbindung
zwischen einheimischen Produkten, den Leis-
tungen der Landwirte als Erzeuger und Land-
schaftspfleger und der einzigartigen Kultur-
landschaft des Naturparks Stromberg-
Heuchelberg. Daher stehen die Brunch-Sonnta-
ge unter dem Motto „Landschaftspflege mit
Messer und Gabel“.
Die teilnehmenden Höfe gestalten ihr Rahmen-
programm individuell und gewähren den Besu-
chern so einen eindrucksvollen Einblick in das
Leben und Arbeiten der Betriebe.
Wer Lust bekommen hat, am Brunch auf dem
Bauernhof teilzunehmen, meldet sich bis spä-
testens drei Tage vor dem jeweiligen Brunch-

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Termin direkt bei dem jeweiligen Hof an. Ge-
nauere Informationen erhalten Sie telefonisch
bei den Höfen oder unter www.naturpark-sh.de. 
Teilnehmende Betriebe
27. Juli
Weingut Häge/Schützingen – Tel. 07043/8915
Kirbachof/Sachsenheim-Ochsenbach – Tel.
07046/2707
Schülke’s Hof/Sachsenheim-Ochsenbach – Tel.
07147/276181
Winzerhof Eiselen/Brackenheim-Botenheim –
Tel. 07135/960825
3. August
Erlebnis Flügelausee/Güglingen-Eibensbach –
Tel. 0170/5838264
27. Juli – Naturparkmarkt Illingen
Schlemmen. Schauen. Staunen.
Gesunde und schmackhafte Lebensmittel aus
der Region, ländliches Ambiente, familiäre Ein-
kaufsatmosphäre sowie ein buntes Rahmenpro-
gramm – das sind die Naturparkmärkte.
Auch im Jahr 2014 finden wieder attraktive Na-
turparkmärkte statt, am 27. Juli wird die Natur-
parkmarktsaison in Illingen an der Ölmühle er-
öffnet. Direktvermarkter aus der Natur-
parkregion präsentieren sich und ihre Produkte
mit ländlichem Ambiente und bieten den Besu-
chern die Möglichkeit, die hier erzeugten Le-
bensmittel gesund und frisch direkt beim Erzeu-
ger zu erwerben. Einfach Land und lecker.
Und so ganz nebenbei sorgen die Besucher für
Landschaftspflege mit dem Einkaufskorb, indem
Sie unsere Landwirte unterstützen, die mit Ihrer
Bewirtschaftung die wertvolle Kulturlandschaft
des Naturparks prägen und erhalten. 
Weitere Infos zu Marktteilnehmern und Rah-
menprogramm unter www.naturpark-sh.de. Am
Naturparkzentrum (Bestellung/Download über
das Internet oder telefonisch 07046/884815)
und bei den Naturparkgemeinden sind kosten-
los Flyer zur Veranstaltung erhältlich.
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Bannwald – Urwald von morgen“
Bannwald Sommerberg bei Häfnerhaslach
Sonntag, 20. Juli, 13.30 Uhr
Naturparkführer Gottfried Dupper leitet im
Rahmenprogramm der Ausstellung „Wilder
Stromberg“ eine Führung zu einem seit 1974
entstehenden Urwald im Stromberg. Wie hat
sich der naturnahe Buchen-Eichenwald in 40
Jahren ohne menschliche Nutzung entwickelt?
Welche Tierarten profitieren von der Auswei-
sung eines Bannwaldes? Auf dem Weg zum
Bannwald lernen die Teilnehmer eine Vielzahl
der im Naturpark vorkommenden Baumarten
kennen. Treffpunkt: Waldparkplatz zwischen
Häfnerhaslach und Zaberfeld. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung unter 07046/2860 oder
gottfried.dupper@web.de.
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Termine
Freitag, 18. Juli

Katharina-Kepler-Schule – Abschlussfeier Klasse 4
Freitag, 18. Juli bis Sonntag, 20. Juli

Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Michaelsbergfest
Samstag, 19. Juli

Rock am See – Erlebnis Flügelausee Eibensbach
Samstag, 19. Juli und Sonntag, 20. Juli

Feuerwehr Zaberfeld – DRK- + Feuerwehrfest mit Fahrzeugübergabe
Sonntag, 20. Juli

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – Kirche im Grünen



Die Ergebnisse der vier Arbeitsgruppen „Bürger
für Bürger“, „Mobilität und Infrastruktur“,
„Älter werden in Güglingen – Alt und Jung“
sowie „Jugend“ wurden von der Prozessbeglei-
terin Martina Weber und der Verwaltung hin-
sichtlich ihrer Umsetzbarkeit geprüft. 
Am Dienstagabend nun trafen sich erneut en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger im Güglinger
Ratssaal und gaben Impulse für erste konkrete
Projekte. „Heute Abend wollen wir Verantwort-
liche benennen und Termine festlegen, wann
welche Schritte unternommen werden“, gab
Markus Xander, stellvertretender Bürgermeis-
ter, die Marschrichtung vor. Entsprechend ziel-
orientiert gingen die Gruppen zu Werke. 
„Bereits erfolgreich läuft das Sonntagscafé, ein
wöchentlicher Treff im Seniorenzentrum Am

See, zu dem neben den Hausbewohnern auch
gern Gäste kommen“, vermeldete Monika 
Hamann, die die Gruppe „Älter werden in Güg-
lingen“ moderierte. 
Auch dem Wunsch nach einer entsprechen-
den Themenreihe mit Vorträgen zu Fragen
rund um die Generation 60+ wurde bereits
entsprochen. 
Eine Referentin der Diakonie signalisierte In-
teresse, sich hier einzubringen.
In Kürze trifft sich ein kleiner Kreis Verantwort-
licher, um die von vielen geforderte Koordinati-
onsstelle für Dienstleistungen zu schaffen.
Unter dem Arbeitstitel „Bürger in Kontakt“ sol-
len Bürger miteinander vernetzt werden, um
etwa Nachbarschaftshilfe oder Tauschbörsen
zu organisieren.

„Literarische Naturführung zur Klosterruine
bei Horrheim“
Horrheim, Wanderparkplatz Benzlesriedweg bei
Horrheim an der L1106 von Horrheim nach Ho-
henhaslach
Sonntag, 20. Juli, 9 Uhr
Führung durch vielfältige Landschaft mit pas-
senden Texten verschiedener Autoren. An land-
schaftlich reizvollen Stellen, bei schönen Vogel-
gesängen, bei interessanten Pflanzen trägt
Naturparkführer Christoph Kaup kurze poeti-
sche, tiefgründige, humorvolle oder meditative
Texte vor. Die Wanderung führt durch Streu-
obstwiesen, durch Weinberg und durch herrli-
chen Eichen- und Buchenwald zur alten Klos-
terruine der Augustinerinnen. Dauer max. 4
Std., Kostenbeitrag 6 Euro p. P.
Anmeldung und weitere Infos: Naturparkführer
Christoph Kaup, Telefon 07147/5811, Chr.Kaup
@web.de
„Eppinger Linienweg ... – entlang eines alten
Verteidigungswalls“
Sternenfels (Parkplatz Kraichsee) – Kloster
Maulbronn inkl. garantiertem Rücktransport
Sonntag, 20 Juli, 9.30 Uhr
Der „Türkenlouis“ ließ entlang der Stromberg-
Höhen 1695 eine Verteidigungsanlage gegen
Franzoseneinfälle unter Ludwig XIV. errichten.
Die Teilnehmer an der Wanderung lauschen den
historischen Hintergründen und genießen die
Besonderheiten und Reize der Naturparkland-
schaft. Dauer ca. 5,5 Std. Kostenbeitrag: 6 € Er-
wachsene, Kinder 2,50€
Anmeldung und Info: Naturparkführer Erich
Jahn, Tel. 07252/41423, e-jahn@t-online.de
„Fledermäuse – Mit dem BAT-Detektor auf
Entdeckungsreise“
Maulbronn
Freitag, 25. Juli, Beginn 20:15 Uhr – Ende gegen
23:00 Uhr
In der Abenddämmerung werden auf einem
kleinen Spaziergang mit dem Naturparkführer
Klaus Timmerberg rund um das Kloster Maul-
bronn Fledermäuse auf der Jagd nach Insekten
beobachtet. Mit dem Bat-Detektor werden die
Ultraschalllaute der Tiere hörbar gemacht. Da-
rüber hinaus wird viel Wissenswertes über die
artenreichste Säugetiergruppe und den Lebens-
raum der Fledertiere im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg vermittelt.
Anmeldung unbedingt erforderlich, begrenzte
Teilnehmerzahl, Kosten 6,– € Erwachsene, 3,– €
Kinder. Naturparkführer Klaus Timmerberg, Tel.
07043/2066
„Wilde, ungezähmte Sommerdrinks“
Brackenheim, Parkplatz am Haberschlachter
See
Samstag, 26. Juli, 14 Uhr
Blüten soweit das Auge reicht, würzig, aroma-
tisch, aufregend und duftend! Daraus lassen
sich einfache, erfrischende, leicht bittere und
doch milde Sommerdrinks herstellen – ganz
ohne Alkohol. Kostenbeitrag: 10,– €/P. inkl. 
Material
Anmeldung und Info: Naturparkführerin Annette
Pfeiffer, Tel. 0175/5552788
„Tiere und Pflanzen in den Sersheimer Sulz-
wiesen“
Sonntag, 27. Juli, 10.00 Uhr
Christoph Kaup und Stephan Hornstein führen
durch Eichenwald zur Teichlandschaft in den
Sulzwiesen und über die Wiesen des Gebiets
Kalkofen zurück. Interessante Pflanzen, Frö-
sche, Schmetterlinge, Libellen und Heuschre-
cken verschiedener Standorte werden gezeigt.

Becherlupen und Spektiv werden mitgeführt.
Die Führung ist auch für Kinder sehr geeignet.
Ca. 3 Std., Kostenbeitrag 6 Euro pro Erw.
Anmeldung und Info: Naturparkführer Chris-
toph Kaup, Stephan Hornstein, Telefon 07147/
5811, Chr.Kaup@web.de

Die Rentenversicherung erklärt das Renten-
paket 
Fragen und Antworten zum „Rentenpaket“, das
am 1. Juli in Kraft getreten ist, enthält eine Son-
derinformation der Deutschen Rentenversiche-
rung: Auf www.deutsche-rentenversicherung.de
kann man sich über die Neuregelungen bei der
Rente mit 63, der Mütterrente sowie um die

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:

Neuerungen bei der Erwerbsminderungsrente
und beim Reha-Budget informieren. Zum He-
runterladen steht dort auch eine kleine Bro-
schüre zur Verfügung, die auf 28 Seiten das
Rentenpaket erklärt.
Wer die kostenlose Broschüre in Papierform be-
stellen möchte, kann das telefonisch (0721/
825-23888) oder per E-Mail (presse@drv-
bw.de).
Wer sich individuell und persönlich beraten las-
sen will, kann das vor Ort und wohnungsnah in
allen Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in den Re-
gionalzentren und Außenstellen im ganzen
Land.
Weiter steht das kostenlose Servicetelefon zur
Verfügung (0800/100048024).
Mehr Infos im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

696 Rundschau Mittleres Zabergäu 18.07.2014

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Erste Projekte in Güglingen angestoßen

Bürgerkontaktstelle, Stadtentwicklung, Jugendbefragung – Aufgaben wurden verteilt
„Gemeinsam für Güglingen“, die Zukunftswerkstatt für ein lebendiges Miteinander in Güglingen,
ergab Mitte Februar eine Vielzahl guter Anregungen, wie das Zusammenleben in der Stadt für alle
künftig attraktiver und lebenswerter gestaltet werden kann.



Den Deutschen Hof beleben wird ein sonntäg-
licher Treffpunkt mit Snack- und Programman-
gebot. „Sportvereine, Chöre, Musikgruppen,
Vertreter der Kirchen oder Schulklassen erhal-
ten so eine Möglichkeit sich zwanglos mit
einem kleinen Beitrag zu präsentieren oder ein-
fach nur ein Treffen bei Kaffee und Kuchen zu
anzubieten“, erklärte Werner Treuer die Idee aus
dem Workshop „Bürger für Bürger“. Infobriefe
hierzu mit der Konzeptvorstellung gehen im
Herbst von der Verwaltung an die Adressaten.
Eine Kontaktgruppe zur Stadtentwicklung for-
miert sich ebenfalls noch vor den Sommerferi-
en, um langfristig angelegte Maßnahmen zu
koordinieren und „eine Zeitschiene zu fixieren“,
wie Gemeinderat Joachim Esenwein formulier-
te. Einen Fragebogen für die Güglinger Jugend-
lichen wird die Arbeitsgruppe „Jugend“ erarbei-
ten, um den Bedarf beispielsweise für die
Ausrüstung des Skaterpark zu ermitteln.
Die sehr zahlreich erschienen Gemeinderäte
signalisierten in diesem Punkt bereits Ge-
sprächsbereitschaft. „Nicht am Nimmerleins-
tag, sondern zeitnah haben wir heute Projekte
konkretisiert“, zeigte sich Markus Xander zu-
frieden mit den Ergebnissen des Abends.

Kerstin Besemer
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Wer Zeit hat und kontaktfreudig ist, findet in Güglingen gute Möglichkeiten, sich ehrenamtlich ein-
zubringen. Die „Essensomas“ im Kindergarten Gottlieb-Lutz sind ein gutes Beispiel dafür.

Fotos: Besemer

Öko-Projekt „Zaberwiesen“ ist modelliert

Die Firma Zehe aus Burkhardsroth (Franken) hat
die Arbeiten zur Um- und Neugestaltung der
„Zaberwiesen“ abgeschlossen und ihren Auf-
trag termingerecht ausgeführt. Vom 14. bis zum
17. Juli wurden die Fuß- und Radwege als letzte
Maßnahme hergestellt. 
Ab dem 18. Juli kann man das Öko-Projekt
nördlich des Sophienhofes und dem Feldweg
zwischen Güglingen und Frauenzimmern im
Süden begutachten.
Nach dem ersten Spatenstich am 12. Mai sind
auf einer Fläche von 1,4 Hektar rund 2.000 Ku-
bikmeter Oberboden abgetragen und zur Bo-
denverbesserung auf andere Ackerflächen
transportiert worden. 
Damit die Zaber in einem Teilstück und die Flü-
gelau in ihrem Mündungsbereich künftig einen
anderen Verlauf nehmen, mussten nochmals
2.600 Kubikmeter Unterboden bewegt werden.
Jetzt ist auf einer Fläche von 6.500 Quadratme-
tern eine neue Flusslandschaft mit Flachwas-
serzonen entstanden. 
Die für Fußgänger und Radfahrer angelegten
Wege sowie die angrenzenden Bewirtschaf-
tungswege für die Landwirtschaft sind ab sofort
wieder für die zweckbestimmte Nutzung frei-
gegeben.
Für die Planung der Arbeiten zeichnete das
„Büro am Fluss“ mit Sitz in Wendlingen und in
Regie von Bianca Arnold verantwortlich. 
Bauleiterin Ursula Müller hat die Umsetzung
der Planungen in Zusammenarbeit mit Edwin
Gohm vom Bauamt der Stadt Güglingen mit
Polier Andreas Ebner und weiteren Mitarbeitern
der Firma Zehe überwacht.
Aktuell wirkt die neu gestaltete Flusslandschaft
im Südosten von Güglingen noch etwas kahl.
Das wird sich aber bald ändern: im Herbst steht
die Bepflanzung der „Zaberwiesen“ auf dem
Plan.



Gemeinderatssitzung in der
„Herzogskelter“ 
Verabschiedung und Neuverpflichtung
Am kommenden Dienstag, 22. Juli 2014,
19.00 Uhr, werden im Rahmen einer öffentli-
chen Gemeinderatssitzung die ausscheidenden
Mitglieder des Gemeinderats verabschiedet und
die Damen und Herren des neuen Gemeinderats,
die bei den Kommunalwahlen am 25. Mai 2014
gewählt wurden, entsprechend den Formalien
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
verpflichtet.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Feststellung, ob Hinderungsgründe gegen

den Eintritt der am 25. Mai 2014 gewählten
Gemeinderäte bestehen

2. Verabschiedung der ausscheidenden Ge-
meinderäte

3. Verpflichtung der Gemeinderäte nach § 32
GemO

4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes
Bei dieser Sitzung wird mit Bildern Rückschau
auf die Arbeit des seitherigen Gremiums ge-
nommen und auch auf die laufenden und kom-
menden Aufgaben eingegangen.
Im Anschluss an die Sitzung lädt die Stadt Güg-
lingen zu einem Stehempfang.

Koch-AG – Grillen und chillen an der Real-
schule Güglingen
Am vergangenen Montag gabs in der Mittags-
pause auf dem Schulhof der Realschule Güglin-
gen etwas fürs körperliche Wohl: Essen und
Trinken. Zu verdanken hatten die Schüler/
-innen und Lehrer/-innen, die zahlreich er-
schien, dieses Angebot der Güglinger Koch-AG
– eine Arbeitsgruppe aus Jugendlichen und So-
zialarbeitern, die sich im monatlichen Turnus im
Jugendzetrum trifft, um dort gemeinsam etwas
Essbares auf den Tisch zu „zaubern“. Die Verle-
gung auf den Schulhof war eine einmalige Ak-
tion, um das Angebot der Koch-AG bekannt zu
machen und Kontakte zu weiteren Jugendli-
chen zu knüpfen. Unter dem Veranstaltungs-
motto „grillen und chillen“ entstanden zudem
nette Unterhaltungen und eine angenehme At-
mosphäre. Aus Sicht der Initiatoren Dunja Rei-
mer, Ludwig Filter (beide Schulsozialarbeit der
RSG) sowie Jens Schayna (Leiter des Jugend-
zentrums) verlief der Tag sehr zufriedenstel-
lend. Eine baldige Wiederholung wird daher
nicht ausgeschlossen. Die weiteren Termine der
Koch AG werden in der RSG und im Jugendzen-
trum ausgehängt.
Güglinger Mannschaft gewinnt die DJHN-
Mini-WM
Bei der Mini-WM der Diakonische Jugendhilfe
Region Heilbronn e. V. (DJHN) standen sich ver-
gangene Woche im Heilbronner Frankenstadion
insgesamt 25 Teams gegenüber. Jedes Team
vertrat eine Nation, die auch bei der großen WM
in Brasilien am Start war.
David Menner, Mitarbeiter der DJHN und Orga-
nisator des Turniers möchte den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern in erster Linie „einen un-
vergesslichen Tag bereiten“. Neben dem Fußball
und der Gemeinschaft geht es ihm aber auch

Jugendzentrum
Güglingen

um die „positive Erfahrung von Regeln“ und ihre
Übertragung auf den jugendlichen Alltag, so
David Menner zu den Zielen der Veranstaltung.
Zudem zielt er auf die teaminternen Auseinan-
dersetzungen mit dem Gewinnen und Verlieren
– „und das am besten in der Gemeinschaft“.
Da die Güglinger Jugend vor allem Christiano
Ronaldo sehr verehrt, stand unsere Mannschaft
für Portugal auf dem Spielfeld und spielte eine
wesentlich erfolgreichere (Mini-)WM als ihre
südeuropäischen Vorbilder. Nachdem sie die
Gruppenspiele alle gewonnen hatte, ging es im
Viertel- und im Halbfinale gegen die Schweiz
und Italien. Die Spiele wurden knapp gewonnen
so dass sich die Mannschaft im Finale mit den
Vertretern von Südkorea messen durfte. 
Sie spielte durchweg nicht nur fair sondern auch
erfolgreich. Im Laufe des Turniers hatte die
Mannschaft ihre Leistung von Spiel zu Spiel ge-
steigert und zeigte im Finale die stärkste Leis-
tung. Mit einem 4:1-Erfolg sicherte sie sich
schließlich den ersten Platz. Nach einem Shake-
Hands mit Harry Mergel, dem Oberbürgermeister
von Heilbronn, nahm die Mannschaft den Pokal
und viele weiteren Gratulationen entgegen.
Grund zum Feiern gab es also genug. So lud Jens
Schayna, der an diesem Tag neben der Leitung
des Jugendzentrums auch die Rolle des Trainers
inne hatte, seine Mannschaft auf ein gemein-
sames Essen im Jugendzentrum ein. Nach der
ausgelassenen Feier ließ die Mannschaft am
späten Abend in der guten Gesellschaft weiterer
Besucher den langen Tag mit der WM-Halbfi-
nalbegegnung zwischen Brasilien und Deutsch-
land ausklingen. Wie dieses Spiel ausging, wis-
sen wir. Danke an alle, die uns begleitet und
unterstützt haben! Außerdem auch vielen Dank
an David Menner und sein Helfer-Team. Es war
ein unvergesslicher Tag!

Klasse Buchvorstellung
Vielerlei Unterrichtsprojekte
nehmen ihren Anfang in der
Mediothek. So etwa bei den
zweiten Klassen der Kathari-
na-Kepler-Schule, die in der

letzten Woche mit ihren engagierten Lehrerin-
nen Frau Bombana und Frau Seidel (auf dem
Foto die Zweitklässler mit Frau Seidel).

Die Klassen waren gekommen, um sich – wo
noch nicht vorhanden – einen Leserausweis
ausstellen zu lassen und sich nach einer gut ge-
launten und aufmerksam verfolgten Einführung
in die Bücherwelt der Mediothek ein Buch he-
rauszusuchen, das dann im Unterricht vorge-
stellt werden sollte.
Gleich nachmittags kamen – wie morgens
gleich angekündigt – einige Kinder, die noch
keine Mediothekskarte hatten, in die Mediothek,
mit Papa oder Mama, um sich sofort einen Le-
serausweis machen zu lassen und die reservier-
ten Bücher auszuleihen. „Kennst du mich noch,

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

ich war heute Morgen in der Mediothek …“. Aber
klar, schon am aufmunternden Strahlen der
Kinder erkennt der erfahrene „Mediotheker“
seine morgendlichen Besucher wieder.
Wenn dann auch noch ein Leserausweis für
Mama mit heraussprang, dann freute sich die
Mediothek, aber auch das Kind, das seinen gan-
zen, am Vormittag erworbenen Wissensvor-
sprung in die Waagschale legte und die Mutter
in Bibliotheksangelegenheiten sachkundig be-
raten konnte.
Mediothek – Cinemathek
Ein neues Paket Spielfilme aus dem Leihring ist
eingetroffen und steht zur Ausleihe bereit. Ci-
neasten werden sich freuen. Sind doch die Leih-
ringpakete eine willkommene Ergänzung zu
dem festen Bestand von rund 600 Spielfilmen
und über 200 Kinderfilmen. Übrigens ist auch
ein kleiner Bestand an ausgewählten BlueRay-
Filmen in der DVD-Abteilung der Mediothek für
Liebhaber der hohen Bildauflösung.
Fliegender Teppich
Zum Abschluss der ersten Jahreshälfte lädt Cor-
nelia Bäzner noch einmal zur Bilderbuch- und
Bastelrunde ein. Am Montag, 28. Juli, um 14.30
Uhr und noch einmal um 15.30 Uhr trifft sich
die Runde in der Mediothek. Eingeladen sind
Kinder ab 5 Jahre. Zwecks Materialbeschaffung
und Planung ist die verbindliche Anmeldung
spätestens bis zum Freitag vor der Veranstal-
tung dringend erforderlich. Kosten 1 EUR.
Sommermärchenzeit
Auch die Märchenrunde mit Petra Metsch
macht ihre letzte Vorstellung vor der Sommer-
pause. Doch am Freitag, 25. Juli, 16 Uhr soll es
noch einmal richtig märchenhaft und sommer-
lich zugehen – ehe alle sich in die Ferien zer-
streuen. Bei kleinen Erfrischungsgetränken er-
zählt unsere Märchenerzählerin für die kleinen
Märchenfreunde ab 5 Jahren luftig, sommerli-
che Märchen. Neugierige und Neulinge sind
immer gerne willkommen, wer sich alleine nicht
traut, bringe Freunde mit – und natürlich darf
Mama, Papa, Oma … auch bleiben. 50 Cent Obo-
lus je Teilnehmer. Voranmeldung nicht nötig.

Ferienwoche – Odyssee
Die Abenteuer des Odysseus und der Schatz von
Troja stehen im Mittelpunkt der gemeinsamen
Veranstaltung des Römermuseums und der Me-
diothek. Dabei lernen die Kinder etwas über die
Abenteuerwelt des berühmten griechischen
Helden Odysseus. Die Teilnehmer gehen ins Mu-
seum auf Spurensuche und basteln am Ende gar
einen Teil des sagenumwobenen Schatzes von
Troja! Seien wir gespannt.
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Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, 
Gartacher Hof, recht herzlich ein. Bei Kaffee,
Kuchen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.

PAVILLON
Gartacher Hof

Pfaffenhofen zu Gast im
Naturparkzentrum Zaberfeld
An diesem Sonntag, 20. Juli 2014, werden die
Weingärtner Cleebronn-Güglingen sowie die
Arbeitsgemeinschaft Naturschutz (AGN) im
Naturparkzentrum Zaberfeld vor Ort sein und
ausstellen. Natürlich kann man sich auch Infor-
mationen rund um Pfaffenhofen (Flyer und 
Prospekte) mitnehmen.

Verpachtung gemeindlicher
Obstbäume
Die Gemeinde Pfaffenhofen hat noch den Ertrag
gemeindlicher Apfelbäume zu verpachten. Sie
können verschiedene Obstbäume (Zwetschgen-,
Birnen-, Apfel-, oder Nussbäume) für dieses
Jahr pachten. Es wird erwartet, dass die Bäume
gepflegt werden.
Die freien Obstlose und der Pachtzins können
bei Interesse beim Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Rodbachstr. 15, Zimmer 1, während der
Dienstzeiten Montag – Freitag von 8.00 – 12.00
Uhr und Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr einge-
sehen werden. Telefonische Auskunft erhalten
Sie unter 07046/962022 bei Frau Schaber.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde
folgender Fundgegenstand abgegeben.
Liegen geblieben beim Dorffest in Weiler ist
eine
• Handtasche 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.
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Ferienzeit
Alles steuert zielstrebig auf die Ferien zu. Aber
die Mediothek hat noch bis zum 23. August ge-
öffnet und schließt dann für 14 Tage, um wieder
bereits vor Schulferienende am 10. September
ihre Pforten für die zweite Jahreshälfte zu 
öffnen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Der Landschaftserhaltungsverband (LEV) für
den Landkreis Heilbronn, der nach seiner Grün-
dung Ende 2003 im Jahr 2004 seine Arbeit auf-
genommen hat, feierte am 4. Juli seine ersten
10 erfolgreichen Jahre mit einer Wanderung um
die Ehmetsklinge. Landrat Detlef Piepenburg,
der Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins,
konnte trotz glühender Mittagshitze über 20
Vereinsmitglieder aus Verwaltung, Naturschutz
und Landwirtschaft zur Rundwanderung mit-
nehmen. Auch Bürgermeister Dieter Böhringer
war mit dabei, da Pfaffenhofen in diesem Jahr
dem LEV beigetreten ist.
Unterwegs gab es an verschiedenen Haltepunk-
ten interessante Infos zu Mähwiesen, Aus-
gleichsflächen, Feuchtbiotopen, Orchideen
oder Schmetterlingen. Der LEV hat das Ziel, die
Kräfte von Landkreis, Gemeinden, Landwirten
und Naturschutzverbänden zu bündeln, um ge-
meinsam zur Pflege und Entwicklung der Kul-
tur- und Erholungslandschaft, zur Erhaltung
und Verbesserung der natürlichen Lebens-
grundlagen, zur Pflege ausgewiesener Schutz-
gebiete sowie zur Stärkung des ländlichen
Raums beizutragen. Auf Grund der Land-
schaftspflegerichtlinie kann der LEV in Schutz-
gebieten wie FFH-Gebieten, Landschafts-
schutzgebieten, Naturschutzgebieten oder
biotopkartierten Flächen Verträge mit Landnut-
zern abschließen, die dann für die Umsetzung
eines vorgegebenen Bewirtschaftungskonzep-
tes mit Landes- und EU-Mitteln unterstützt
werden. Diese längerfristigen Verträge werden
vom LEV vorbereitet und dann von der Natur-
schutzbehörde mit Landwirten, aber auch Pri-
vatpersonen oder Vereinen, abgeschlossen. Zu-
sätzlich sind aber auch Einzelmaßnahmen
möglich, wie z. B. Erhalt oder Wiederaufbau von
Trockenmauern, Pflege oder Anlage von Feucht-
biotopen oder Entbuschungsmaßnahmen, so-
fern sie einem bestimmten Artenschutzziel die-
nen. In den letzten 10 Jahren hat der Land-

schaftserhaltungsverband im Kreis Heilbronn
insgesamt Mittel in Höhe von etwa 1,8 Mio €
einsetzen können. 
Die bekanntesten Maßnahmen des LEV sind je-
doch die Landschaftspflegetage, die in vielen
Mitgliedsgemeinden regelmäßig durchgeführt
werden. An diesen Pflegeeinsätzen kann sich
die gesamte Bevölkerung beteiligen und an
einem Samstag etwas für den Naturschutz in
der Gemeinde tun. Regelmäßig kommen viele
engagierte Bürger, oft auch Schulklassen oder
KITA-Gruppen, um bei den Aktionen mitzu-
helfen.
Auf ebenso großes Interesse bei der Bevölke-
rung trifft die jährliche Streuobstbörse des LEV,
die ab Mitte Juli erstmals auch online zur Ver-
fügung stehen wird (erreichbar über die HP des
Landratsamtes). Hier können private Interes-
senten ihre Obstbäume zur Ernte anbieten bzw.
Obstbäume zur Ernte finden.
Fragen zum Landschaftserhaltungsverband
oder zur Streuobstbörse beantwortet Ihnen die
Geschäftsführung (Frau Müller, Frau Kluding,
Tel. 07131/994-299 und -209).

BM Dieter Böhringer, BM Heike Schokatz (Gun-
delsheim), Landrat Detlef Piepenburg und 
Helmut Eberle, Kreisbauernverband, bei der
Wanderung des Landschaftserhaltungsver-
bands um die Ehmetsklinge

Landschaftserhaltungsverband feierte 10-jähriges Jubiläum

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 22. Juli 2014, kein
Treff, da wir am 23. Juli unseren Ausflug haben.
Abfahrt am Gartacher Hof 11:30 Uhr, bitte 10
Minuten früher da sein. Wir fahren nach Bad
Wimpfen, dort steigen wir aufs Schiff zu der
„Vier Burgen Fahrt“, Dauer ca. 2,5 Stunden. Es
sind noch wenige Plätze frei. 
Bitte melden Sie sich bis Montag, 21. Juli, an.
Unkostenbeitrag 13 Euro.



am Sonntag, 20. Juli, um 8:30 Uhr im Mauriti-
ussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Freitag, 18. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg – ent-

fällt
Samstag, 19. Juli
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 20. Juli
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu 40

Jahre Gesamtstadt, Brackenheim
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum

Michaelsbergfest, Michaelsberg
Dienstag, 22. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 23. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 24. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 25. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 26. Juli
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 27. Juli
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie als Familiengottes-
dienst, Stockheim

Termine
Montag, 21.07.: 19.00 Uhr Tanzmeditation in
der Kirche in Güglingen
Dienstag, 22.07.: 9.00 Uhr Ökumenisches Frau-
enfrühstück, Brackenheim, Gruppenraum
Mittwoch, 23.07.: 16.00 Uhr Firmanmeldung,
Gemeindehaus Güglingen; 20.00 Uhr KGR-Sit-
zung, Güglingen
Freitag, 25.07.: 19.00 Uhr Danke-Abend für alle
Ehrenamtlichen unserer Seelsorgeeinheit, Ried-
furthalle Frauenzimmern

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Michaelsbergfest
Die Pfarrgemeinde Hl. Dreifaltigkeit Güglingen
bewirtet beim Michaelsbergfest am 20. Juli alle
Gäste mit Kaffee und Kuchen und freut sich
auch auf Ihren Besuch!
Alle, die dankenswerterweise einen Kuchen
spenden, werden gebeten, ihn um 9 Uhr bei der
Kirche in Güglingen abzugeben.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 17. Juli
19:30 Uhr Ausschuss Vorbereitung 150

Jahre EmK im Zabergäu
Freitag, 18. Juli
20:00 Uhr Gemeindevorstand
Samstag, 19. Juli
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
20:00 Uhr Hauzskreis KJE bei Familie Stefan

Jesser
Sonntag, 20. Juli
10:30 Uhr Bezirkssommerfest in Botenheim.

Familiengottesdienst, anschlie-
ßend Grillen, Spiele, Gemein-
schaft. Hier wird auch gesammelt
für das Projekt „Kinder helfen Kin-
dern“ in Brasilien.

19:00 Uhr Jugendhauskreis. Ort nach Ab-
sprache (Jochen Türk, Tel.
07143/23061)

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber

Montag, 21. Juli
19:30 Uhr Ausschuss Vorbereitung Zelt-

evangelisation 2015
Dienstag, 22. Juli
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
19:30 Uhr Missionsabend über unser Missi-

onsprojekt Malawi in Botenheim
Mittwoch, 23. Juli
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
Freitag, 25. Juli
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 26. Juli
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
Sonntag, 27. Juli
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee

Sonntag, 20. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Montag, 21. Juli
20:00 Uhr Elternabend in HN-Horkheim
Dienstag, 22. Juli
20:00 Uhr Chorprobe in Lauffen

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488
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Freitag, 18. Juli
18:00 Uhr Grillfest des Kirchengemeinderats
Sonntag, 20. Juli
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Kachel,

Predigt: Gerald Haupt) Das Opfer
geben wir für die Arbeit von Fa-
milie Haupt in Spanien.
Im Anschluss an den Gottesdienst
erzählen Haupts von ihrer Arbeit
in Spanien.

9:30 Uhr Letzter Kindergottesdienst vor
den Ferien für Kinder ab 5 Jahren

Montag, 21. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 22. Juli
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
Mittwoch, 23. Juli

Heute ist keine Sprechstunde der
Lebens- und Sozialberatung

18:00 Uhr – Konfirmandenunterricht im Ge-
19:30 Uhr meindehaus
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats
Donnerstag, 24. Juli
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 2. Thessalonicher 3, 1 - 5

Wochenspruch:  Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus euch,
Gottes Gabe ist es. Epheser 2,8 

Wochenlied: „Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren“ (245 EG)



Mitwoch, 23. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst in Lauffen mit Bez.

Apostel Ehrich

Freitag, 18. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 20. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Vorstellung der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden
Musikalisch wird der Gottesdienst
durch den Posaunenchor Eibens-
bach-Frauenzimmern umrahmt.

Montag, 21. Juli
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern

ab 20.30 Uhr zusammen mit dem KGR Frauen-
zimmern

Dienstag, 22. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
Mittwoch, 23. Juli
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 27. Juli
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche mit Taufe von Holly Wein,
Frauenzimmern, Predigt: Pfarre-
rin Leonie Müller-Büchele

Haushaltplan 2014:
Der Haushaltplan für die Kirchengemeinde Ei-
bensbach für das Rechnungsjahr 2014 liegt in
der Zeit vom 14. – 22. Juli zur Einsichtnahme
durch die Gemeindeglieder bei Hans Gersten-
lauer, Lailenweg 8, auf. Um eine telefonische
Terminabsprache wird gebeten, Telefon 7689.

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.
Rückblick auf den Besuch unserer Partnerge-
meinden am 5. Juli
„Wir probieren das“, meinte der thüringische
Pfarrer Dietmar Schwesig und kündigte in sei-
nen Gemeinden statt des bisher üblichen Wo-
chenendbesuches eine eintägige Busfahrt zu
den württembergischen Partnergemeinden
Frauenzimmern und Eibensbach an. 

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Groß war die Freude, dass sich über 40 Men-
schen anmeldeten und wir am 5. Juli einen Bus
voller Gäste auf dem Parkplatz der Riedfurthalle
begrüßen konnten.
Nach einem Willkommensgruß mit Secco-Va-
riationen gab es bald ein reiches Mittagsbüfett,
bei dem sich unsere Gäste nach der langen Bus-
fahrt stärken konnten. Danach war Zeit, alte
Bekanntschaften mit den Gemeindegliedern
aus St. Bernhard, Reurieth und Beinerstadt auf-
zufrischen oder neue zu schließen.

Gegen 14 Uhr teilte sich die Gruppe auf: Familie
Koch aus Eibensbach lud mit zwei Gespannen
ein zur Kutschfahrt durch die Weinberge. Un-
sere Gäste lernten dabei nebenbei noch einiges
über den lokalen Weinbau und ließen sich die
Begeisterung darüber auch nicht von ein paar
Regentropfen verderben. Die andere Gruppe
begab sich auf einen kleinen Spaziergang mit
Pfarrerin Müller-Büchele, die dabei auch durch
die Martinskirche und das Gemeindehaus mit
Pfarrgarten führte. Danach wechselten die
Gruppen, so dass niemand einen der Programm-
punkte verpassen musste.
Bei Kaffee und Kuchen gab es nochmals Zeit
fürs Gespräch. Gegen 17 Uhr bot eine Theater-
gruppe aus St. Bernhard noch zwei unterhalt-
same Sketche dar. Abschließend kamen wir zu
einer liturgischen Feier zusammen, bei der uns
der Posaunenchor Eibensbach-Frauenzimmern
begleitete. Pfarrer Schwesig betonte, wie wich-
tig es für lebendige partnerschaftliche Bezie-
hungen ist, sich immer wieder von Angesicht zu
Angesicht zu sehen. 
Der große Segenskreis am Ende dieses Tages
war ein starkes Symbol für unsere Gemein-
schaft über die landeskirchlichen Grenzen hin-
weg. Wir freuen uns schon, im Jahr 2016 unse-
ren Partnergemeinden einen Besuch
abzustatten – vielleicht ja auch in Form einer
Busreise?
Wir danken Familie Koch für die Kutschfahrten,
die unseren Gästen sicher unvergesslich bleiben
werden, und allen, die mit tatkräftiger Hilfe zum
Gelingen dieses Tages beigetragen haben!

Freitag, 18. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 20. Juli
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

„Wir machen ein Picknick“
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Vorstellung der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

Montag, 21. Juli
20.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
zusammen mit dem KGR Eibens-
bach

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Dienstag, 22. Juli
9.30 Uhr Spielkreis

16.00 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

Mittwoch, 23. Juli
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Vorschau:
Sonntag, 27. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-
kirche
mit Taufe von Holly Wein, Frauen-
zimmern
Predigt: Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele

Haushaltplan 2014:
Der Haushaltplan für die Kirchengemeinde
Frauenzimmern für das Rechnungsjahr 2014
liegt in der Zeit vom 14. – 22. Juli zur Einsicht-
nahme durch die Gemeindeglieder bei Brigitte
Rennstich, Fliederweg 4, auf. Um eine telefoni-
sche Terminabsprache wird gebeten, Tel. 5442.

Freitag, 18. Juli
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 20. Juli
9.00 Uhr Konfi-Eltern-Frühstück im Garten

beim Gemeindehaus
10.30 Uhr Gottesdienst mit Markus Weis-

senseel und den Jugendmitarbei-
tern – zusammen mit Weiler

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – letztes Mal vor der Som-
merpause

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“

Dienstag, 22. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472)
18.00 Uhr Jungschar - letztes Mal vor der

Sommerpause
18.00 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 23. Juli
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Weiler
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 25. Juli
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 27. Juli
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum

Gemeindefest in Weiler mit dem
Posaunenchor und den Konfir-
manden; Thema: „Unser Glau-
bensbekenntnis“ EG 686

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“

Sommerpause der Jugendgruppen
Unsere Jungschar und die Kinderkirche gehen in
die Sommerpause. Die Kinderkirche trifft sich zum
letzten Mal am 20. Juli und startet wieder am 
21. September. Die Jungschar trifft sich nochmal
am 22. Juli und startet wieder am 23. September.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen



Wir wünschen allen schöne und erholsame
Sommerferien und freuen uns, wenn ihr nach
den Sommerferien wieder dabei seid!

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Gebrauchte Sense gesucht
Um die Verwilderung des Pfarrgartens zu stop-
pen, wird eine gebrauchte Sense gesucht.
Bitte melden unter Tel. 2103. Herzlichen Dank!

Sonntag, 20. Juli
9.00 Uhr Konfi-Eltern-Frühstück in Pfaf-

fenhofen beim Gemeindehaus
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit Markus Weis-
senseel und den Jugendmitarbei-
tern aus Pfaffenhofen

10.30 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 21. Juli 
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates
Mittwoch, 23. Juli
15.30 Uhr Konfirmandenunterrricht
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 27. Juli
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zu un-

serem Gemeindefest mit dem Po-
saunenchor und den Konfirman-
den 
Thema: „Unser Glaubensbekennt-
nis“ EG 686
anschl. Frühschoppen, Mittages-
sen und Kaffee und Kuchen

Sommerpause der Kinderkirche
Unsere Kinderkirche geht in die Sommerpause.
Wir treffen uns zum letzten Mal am 20. Juli und
starten wieder am 21. September. 
Wir wünschen allen schöne und erholsame
Sommerferien und freuen uns, wenn ihr nach
den Sommerferien wieder dabei seid!

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Bitte um Kuchenspenden
Um ein schönes Kuchenbüfett bieten zu kön-
nen, wären wir für Kuchenspenden sehr dank-
bar. Bitte geben Sie diese am Vormittag einfach
auf dem Festplatz ab – Danke! 

Diakonie Weltladen Solidare wieder sams-
tags geöffnet 
Am Samstag, 19.07.2014, von 9.30 - 12.00 Uhr,
bieten wir in unserem Diakonie Weltladen So-
lidare die neuen leckeren Sommerschokoladen
von GEPA zum Probieren an. An diesem sowie
an allen „offenen“ Tagen freuen wir uns sehr auf
Sie.
Bitte beachten Sie, dass an folgenden Tagen die
Sprechstunde in Güglingen leider wegen Urlaub
ausfallen muss: Mittwoch, 23.07., 30.07. und
06.08.2014. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Diakonisches Werk Heilbronn
Seniorenfreizeit auf Korfu 
Das Diakonische Werk Heilbronn fliegt vom 
20. bis 30.9. 2014 nach Korfu. Ihre Reiseleiterin,
Brunhilde Marx, bringt Ihnen diese Perle im 
ionischen Meer näher. Sie erwartet eine gute
Mischung aus Ausflugsprogramm und Erholung.
Weitere Informationen erteilt Susanne Schilpp
unter Telefon 07131/964432

Kongress „Suche zuerst Gottes Königreich!“
Jeder aus Güglingen und Umgebung ist herzlich
zum Kongress der Zeugen Jehovas eingeladen.
Er findet in der Mercedes-Benz-Arena in Stutt-
gart vom 18. bis zum 20. Juli unter dem obigen
Motto statt. Beginn jeweils ab 9.20 Uhr, Ende
gegen 17 Uhr. 
Um das Reich Gottes beten viele Menschen mit
ganz unterschiedlichen Glaubensansichten.
Worum handelt es sich dabei? Es wird gezeigt,
wie dieses Reich oder Königreich unser Leben
positiv beeinflussen kann.
Der Eintritt ist frei. Kongresse von Jehovas Zeu-
gen werden ausschließlich durch freiwillige
Spenden unterstützt.
(Mittwoch, 16.7. entfällt)
Freitag, 18. Juli
Euch ist es gewährt, die heiligen Geheimnisse
des Königreiches zu verstehen (Matth. 13:11).
Ansprachen, Vorführungen und Bühnengesprä-
che.
Für das Königreich Gottes würdig erachtet 
(2. Thess. 1:5). Ansprachen, Vorführungen und
Bühnengespräche.
Sonntag, 20. Juli
Kommt her ... erbt das Königreich (Matth.
25:34).
Höhepunkt ist um 11.20 Uhr ein biblischer Vor-
trag, der Hoffnung macht: „Der neue Herrscher
der Erde – wer ist dafür geeignet?“ (Jesaja 42:1-
4).
Mittwoch, 23. Juli 
in der Reinerstr. 17, HN-Böckingen:
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium 

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

19.45 Uhr Schulkurs
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Mehr Infos auf www.jw.org > Über uns > Kon-
gresse. 

5. Heilbronner Sommerakademie startet am
24. Juli
Herausforderung Wasser
Eigentlich gibt es genug Wasser für die bald
neun Milliarden Menschen auf der Erde, obwohl
97 % des Wassers salzig sind. Während manche
Regionen zu viel Wasser haben, ist die Lage 
z. B. in einigen afrikanischen Staaten alarmie-
rend. Der Gesamtanteil des Trinkwassers beträgt
nämlich weniger als 1 %. Konflikte um Trinkwas-
ser drohen. In Deutschland wird kein Lebensmit-
tel so konsequent kontrolliert wie Wasser bzw.
Trinkwasser. Damit ist es sehr kostbar, wenn
auch nicht von Mangel die Rede sein kann.
Wem gehört das Wasser? Gibt es ein Lebens-
recht auf Trinkwasser? Oder haben wir uns
daran zu gewöhnen, dass Wasser zu einem han-
delbaren Rohstoff wird? Die meisten großen
Flüsse überqueren nationale Grenzen. Was ge-
schieht, wenn sich ein Land zum Herrn über
Wasser macht und den Großteil für sich bean-
sprucht?
In Vorträgen, Exkursionen, Musik- und Litera-
turveranstaltung, Film und einer Ausstellung
werden kompetente Referenten im Rahmen der
5. Heilbronner Sommerakademie Bedeutung
und Zusammenhänge rund um das Thema Was-
ser darlegen.
Das Programm im Überblick:
• Donnerstag, 24. Juli 2014, 17.30 Uhr,
Herausforderung Wasser: Von globalen, lo-
kalen und virtuellen Wasserwelten
Eröffnungsvortrag von Dipl.-Agraringenieur
Rainer Schwarzmeier vom Entwicklungspäda-
gogischen Informationszentrum (EPiZ) Reutlin-
gen, Volkshochschule im Deutschhof, Kirch-
brunnenstr. 12
4 € (Veranstaltungsnummer: V100A41)
• Montag, 28. Juli 2014, 17.00 Uhr
Abwassertechnik heute – Exkursion zur Sam-
melkläranlage Heilbronn
mit Dipl. Ing. Uwe Hertner, Abteilungsleiter Ab-
wassertechnik der Heilbronner Versorgungs
GmbH
Treffpunkt: Eingang Kläranlage, Austr. 201,
74076 Heilbronn
4 € (Veranstaltungsnummer: V100A42)
• Mittwoch, 30. Juli 2014, 17.30 Uhr
Rettung oder Untergang, Arche oder Titanic?
- Das Wasser als Schicksalselement
Vortrag von Friedrich Schwandt, Ev. Pfarrer i. R.,
Vorsitzender des Kreisseniorenrates Heilbronn
Hans-Rießer-Haus, Am Wollhaus 13, 74072
Heilbronn
4 € (Veranstaltungsnummer: V100A43)
• Freitag, 1. August 2014, 17.00 Uhr
Märchen rund ums Wasser für Jung und Alt …
Märchenstunde von Angelika Karg, Märchen-
netzwerk Heilbronn (in Zusammenarbeit mit
dem Haus der Familie Heilbronn)
Botanischer Obstgarten Heilbronn, Ecke Erlen-
bacher Str./Im Breitenloch
4 € (Veranstaltungsnummer: V100A44)

SCHULE UND
BILDUNG

Volkshochschule Heilbronn
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• Montag, 4. August 2014, 15.00 Uhr
„In einem Bächlein helle …“ – Gewässerkund-
liche Exkursion zum Köpferbachtal
mit Gottfried May-Stürmer, Diplombiologe und
Regionalgeschäftsführer beim Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland (BUND)
Treffpunkt: Eingang Gaststätte Trappensee, Jä-
gerhausstr. 159, Heilbronn
4 € (Veranstaltungsnummer: V100A45)
• Mittwoch, 6. August 2014, 17.30 Uhr
Vom Baden, Waschen, Schifffahren und Er-
trinken: Heilbronn und das Wasser im Spiegel
der Geschichte
Bildervortrag von Annette Geisler, Stadtarchiv
Heilbronn; Volkshochschule Heilbronn, Kirch-
brunnenstr. 12, 74072 Heilbronn
4 € (Veranstaltungsnummer: V100A46)
• Freitag, 8. August 2014, 17.30 Uhr
Poetische und musikalische Inspirationen
durch das Element Wasser
Lesung mit Musik von Peter Goes, Rezitation,
und Marion Potyka, Klarinette
Botanischer Obstgarten Heilbronn, Ecke Erlen-
bacher Str./Im Breitenloch, vor der Maurischen
Laube
4 € (Veranstaltungsnummer: V100A47)
• Dienstag, 12. August 2014, 18.00 Uhr
Bottled Life – Die Wahrheit über Nestlés Ge-
schäfte mit dem Wasser
Dokumentarfilm von Urs Schnell
Universum Arthaus-Kinos, Allee 4, 74072 Heil-
bronn
4 € – Karten nur an der Abendkasse – (Veran-
staltungsnummer: V100A48)
• Donnerstag, 14. August 2014, 17.30 Uhr
Wasser: Ressource, Menschenrecht, Han-
delsware
Abschlussvortrag von Prof. Dr. Uschi Eid, Stv.
Vorsitzende des Beraterkreises für Wasser und
Sanitärversorgung beim UNO-Generalsekretär;
ehemalige Parlamentarische Staatssekretärin
Heinrich-Fries-Haus, Bahnhofstr. 13, 74072
Heilbronn
7 € inkl. Imbiss (Veranstaltungsnummer:
V100A49)
Info: 
• Ausführliche Programminformationen zur

Sommerakademie gibt es im Internet unter
www.vhs-heilbronn.de

• Anmeldung für alle Veranstaltungen erbeten
bei der Volkshochschule Heilbronn, Tel.
07131/9965-0. 

• Alle neun Veranstaltungen der Sommeraka-
demie können im Abo zum Vorteilspreis von
33 € (V100A40) gebucht werden.

• Die Sommerakademie ist eine gemeinsame
Veranstaltungsreihe der Volkshochschule
Heilbronn, des Kreisseniorenrates, der Jungen
Senioren, der Lokalen Agenda 21 Heilbronn,
vom Haus der Familie, vom Verein Senioren
für Andere und von der Kath. und Ev. Erwach-
senenbildung.

Unsere Einrichtungen beteiligen sich am 
Projekt „Schulfrucht“
Zusätzlich zum Obst- und Gemüsekorb der El-
tern wird ein Jahr lang, einmal in der Woche,
kostenlos Obst und Gemüse direkt in den Kin-

dergarten geliefert. Die gesunden Fitmacher
werden von den Erzieherinnen, oft gemeinsam
mit den Kindern für die gemeinsame Runde vor-
bereitet.

Beim Vespern am Vor-
mittag und in der 
Obstrunde am Nach-
mittag lassen es sich
die Kinder schmecken
und probieren auch

Sorten, die sie nicht kennen. Eine super tolle
Sache. Ziel des Schulfruchtprogramms ist es,
Kinder so früh wie möglich Obst und Gemüse
schmackhaft zu machen und sie so an eine ge-
sunde Ernährung heranzuführen.
Das Projekt wird zu 50 % von der EU finanziert.
Die andere Hälfte der anfallenden Kosten über-
nehmen für unseren Kindergarten Güglinger
Betriebe und Firmen. Organisator des Projektes
Schulfrucht ist das Ministerium für den ländli-
chen Raum und der Verbraucherschutz Baden-
Württemberg.
Unsere Obst- und Gemüselieferanten aus Güg-
lingen sind: Familie Zor (für den Evangelischen
Kindergarten Gottlieb Luz) und Edeka aktiv
markt Auracher (für den Kindergarten Herren-
äcker).
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren
und natürlich den Lieferanten von den Kindern,
Eltern und Erzieherinnen aus den Einrichtungen
Sponsoren des Evangelischen Kindergartens
Gottlieb Luz sind:
• Geländerbau Fiedler GmbH 
• Hotel Restaurant Herzogskelter 

(Evelyn Bareither)
• Fliesen Fink 
• Bäckerei-Konditorei-Café Bürk
• Martin-IT-Systeme 
• Zor Feinkost 
• Klaus Karge Elektrotechnik 
• Otterbach Metallbau 
• Friseursalon Ana Nieto 
• Roland Jesser GmbH 
Sponsoren des Kindergartens Herrenäcker
sind: 
• Sonnenblume, Gudrun Forstner 
• Firma Pemsel, Treppen-Türen-Fenster 
• Edeka aktiv markt Auracher 
• Merz, Stahlbau und Metallbau 
• Schornsteinfegermeisterbetrieb Roth 
• Fachärztin für Allgemeinmedizin, Dr. med.

Monika Hamann 

Sponsorenlauf 2014
Die SMV der Katharina-Kepler-Schule veran-
staltet am Mittwoch, dem 23.07.14, einen Lauf-
tag von 9 bis 11 Uhr zugunsten der Stiftung
Große Hilfe für kleine Helden, ansässig an der
SLK Kinderklinik in Heilbronn.
Und so funktioniert der Sponsorenlauf:
Die teilnehmenden Schüler und Schülerinnen
von Klasse 1 bis Klasse 9 suchen im Vorfeld
Sponsoren aus ihrem Familien- und Bekannten-
kreis, die für jede gelaufene Strecke von 400 m
für die Grundschüler bzw. 800 m für die Werk-
realschüler einen zuvor vereinbarten Geldbe-
trag bezahlen.
Die gelaufenen Runden werden auf einer Lauf-
karte bestätigt und am Ende des Laufes zusam-
mengezählt. Mit der Laufkarte als Bestätigung
können die Läufer dann den entsprechenden

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Geldbetrag bei ihren Sponsoren einsammeln
und beim Klassenlehrer abgeben.
Das Geld wird komplett von der SMV an die Stif-
tung Große Hilfe für kleine Helden weitergelei-
tet, die wir im Frühjahr ebenfalls mit dem Erlös
aus unserem Schulfest unterstützt hatten. Ab
einem Spendenbeitrag von 20 Euro ist die Stif-
tung Große Hilfe für kleine Helden berechtigt,
eine Spendenbescheinigung auszustellen.

Lesekreis macht Sommerpause
Lesen macht Spaß! 
Unter diesem Motto trafen sich seit Mai jeden
Donnerstag Grundschulkinder um gemeinsam
zu lesen. Gelesen wurden Räubergeschichten,
Detektivgeschichten und allerhand mehr. Viele
Kinder hatten ihr Lieblingsbuch dabei, das sie
unbedingt den anderen Kinder vorstellen woll-
ten. Das Buch machte die Runde und jeder
konnte daraus vorlesen. Nach dem gemeinsa-
men Lesen blieb dann auch noch ein wenig Zeit
um etwas zu spielen.
Es freut uns sehr, dass seither viele Kinder ent-
decken konnten: „Lesen macht Spaß!“ Inzwi-
schen trifft sich ein „fester Stamm“ von Kindern
zum Lesen und immer wieder schauen auch
neue Gesichter herein.
Nun macht der Lesekreis Sommerpause. Wir
wünschen euch tolle Sommertage und freuen
uns, Euch alle wieder nach den Sommerferien
zu sehen. Wie immer ... Donnerstag um 14.30
Uhr!

Kurse und Veranstaltungen 
Das Sommersemester geht zu Ende. Vielleicht
haben Sie Zeit und Interesse an einem Som-
mer-Konversationskurs in Französisch teilzu-
nehmen: Frau Viviane Jenner-Hoffmann, erfah-
rene Lehrerin, Dozentin und Muttersprachlerin,
bietet an: Conversation au Café dienstags von
14.30 – 16.00 Uhr im Stromberghof Zaberfeld
vom 22. Juli bis 26. August, sechsmal. Ein Pro-
gramm „à la française“ zum Wohlfühlen. Wir
spechen über Alltagssituationen, einkaufen und
bestellen, üben kleine Rollenspiele ... Die Unter-
lagen werden gestellt. Vorkenntnisse sind erfor-
derlich: Schulfranzösisch oder etwa zwei Se-
mester VHS-Kurs. In der Miniguppe von 5 – 6
Teilnehmern kostet der Kurs 62 Euro, bei 7 – 9
TN 44,- Euro. Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich. 
Wir suchen Menschen mit Ideen
als freiberufliche Kursleiter/-innen auf Hono-
rarbasis an der VHS Unterland. Wenn Sie sich in
einem Gebiet gut auskennen und Ihr Wissen
gerne an andere Menschen weitergeben, dann
könnten Sie eine wertvolle Verstärkung unseres
kompetenten Teams für Bildung sein.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden
Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail
an info@vhs-unterland.de, oder rufen Sie uns
an unter 07131/5940-0.
Wir freuen uns auf Sie!

Familie im Zentrum
Güglingen

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Am 1.7.1994 wagten Annette und Bernt Renner
den Schritt zur Selbstständigkeit. Es war schon
etwas mutig, dies ausgerechnet auf dem schon
damals stark besetzten Kompressorenmarkt zu
tun. Mit insgesamt vier Mitarbeitern begann
alles in bescheidenen Räumlichkeiten in Frau-
enzimmern bei Heilbronn. Dies war der Start für
eine rasante und bewegte Entwicklung. Heute
beschäftigt die RENNER GmbH in modernsten
Fabrikations- und Bürogebäuden im Industrie-
gebiet Güglingen über 100 Mitarbeiter.
Von Beginn an konzentrierte man sich im Un-
ternehmen auf Entwicklung und Produktion
von Verdichtersystemen für den anspruchsvol-
len Anwender in Handwerk und Industrie. Die
Produktpalette wird dabei kontinuierlich auf
sich ändernde Anforderungen der Märkte aus-
gerichtet. Das RENNER-Programm umfasst ak-
tuell Schraubenkompressoren von 3,0 bis 350
kW sowie Verdichter nach dem SCROLL-System
von 1,5 bis 16,5 kW. Nach wie vor gibt es An-

wendungsfälle, bei denen ein Kolbenkompres-
sor die richtige Lösung ist. Hier bietet Renner
mit seinem REKO-Programm von 1,5 bis 8,0 kW
eine interessante Alternative. Innerhalb dieser
Leistungsbereiche bietet RENNER eine große
Varianten-Vielfalt. Für jeden Bedarfsfall findet
der Druckluft-Anwender hier eine für ihn opti-
male Lösung.
Die zu Beginn des Unternehmens eingeschlage-
ne Vertriebsstrategie wird bis heute konsequent
umgesetzt, d. h. man setzt bei Vertrieb und Ser-
vice voll auf die Partnerschaft mit dem Druck-
luft-Fachhandel. Ständig steigende Marktan-
teile im Inland und in über 100 Ländern auf
allen Kontinenten bestätigen den Erfolg dieses
Konzepts. 
Als mittelständisches Familienunternehmen
bekennt sich die RENNER GmbH auch für die
Zukunft zum regionalen Standort Heilbronn
und geht mit einem motivierten Team optimis-
tisch in das neue Jahrzehnt.

3. Platz beim Filmwettbewerb
Goldene Gans
Mit dem Film „ Wo ist Flecky?“ belegt die Kin-
derfilmgruppe aus Pfaffenhofen beim landes-
weiten Filmnachwuchsfestival Goldene Gans in
Heilbronn den 3. Platz in der Altersgruppe U12.

Bei dem ersten Beitrag der jungen Filmemacher
aus Pfaffenhofen im Alter von 1 – 12 Jahren
stand Flecky, eine Zwergziege, im Mittelpunkt.
Entführt von einem Räuber, muss sie einige Zeit
in Angst und Trennung von ihrem Hirten ver-
bringen. Mit viel Spannung und Spaß verfolgten
die Zuschauer im Arthauskino Heilbronn, die ra-
sante und tiefsinnige Geschichte, in welcher die
Befreiung erfolgt, und Flecky ihrem Hirten zu-
rückgebracht wird.

Als bester Filmbeitrag bewerteten die Zuschau-
er die Leistung aus Pfaffenhofen, mit dem Pu-
blikumspreis. Unter der Leitung von Klaus Jaißle
möchte die Filmgruppe für 2015 den nächsten
Film in Angriff nehmen. Das Preisgeld werden
die jungen Künstler bei einem Grillabend ge-
meinsam genießen.
Zu sehen sind die Gewinnerfilme auf www.gol-
dene-gans-filmpreis.de

20. Juli – „Benefizkonzert“ Suzuki-Gruppe in
Weinsberg
„Kinder spielen für Kinder“ – unter diesem
Motto musiziert die Suzuki-Gruppe der Musik-
schule Lauffen und Umgebung e. V. am Sonn-
tag, dem 20. Juli, um 14 Uhr, zu Gunsten der Kli-
nik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie des Klinikums am Weissenhof.
Der Erlös aus Spenden, Getränke-, Kaffee- und
Kuchenverkauf fließt in ein neues Spielgerät auf
dem Spielplatz der Schulkindstation. Wir laden
Sie herzlich zu diesem Benefizkonzert in Weins-
berg ein!
24. Juli – Musizierstunde „Concerto Piccolo“
Auch dieses Jahr präsentieren wir Ihnen wieder
eine Musizierstunde mit unseren jüngsten Mu-
sikschülern. Am Donnerstag, um 18 Uhr, freuen

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

wir uns auf einen gut gefüllten Orchestersaal
und Ihren wohlwollenden Applaus. Der Eintritt
ist frei.
Das detaillierte Programm finden Sie in der Vor-
woche auf unserer Homepage.
25. Juli – Konzert Jugendsinfonieorchester
„Peter und der Wolf“ ist eines der populärsten
Themen im Musikunterricht der allgemeinbil-
denden Schulen. Unser Jugendsinfonieorches-
ter hat in Kooperation mit der Hölderlin-Grund-
schule Lauffen dieses facettenreiche und
spannende Werk von Sergej Prokofjew zur Er-
öffnung des Festwochenendes „100 Jahre
Stadtvereinigung Lauffen a. N.“ einstudiert. Au-
ßerdem hören Sie in unserem Eröffnungskon-
zert die kurzweiligen Tänze des Ungarn Ferenc
Farkas und erleben unsere Bundespreisträgerin-
nen Sue-Inken Huang und Laura Klooz mit dem
Konzert für 2 Violinen von Johann Sebastian
Bach. Die musikalische Leitung liegt am Freitag,
dem 25. Juli, um 17 Uhr, in den bewährten Hän-
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den unseres Geigenlehrers Attila Deés. �Der Ein-
tritt auf das Festgelände am Kiesplatz ist frei
und wir freuen uns auf Ihren Applaus!
Anmeldungen Schuljahr 2014/15
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen
für alle Instrumente der Musikschule entgegen.
Einige Fächer sind sehr stark frequentiert, wes-
wegen ein früher Unterrichtsantrag den Platz 
für das neue Schuljahr sichert. 
Vormerken können Sie sich auch schon unseren
Infoabend zur Musikalischen Frühförderung.
Am Montag, dem 22. September, um 20 Uhr,
wird Frau Mohr einen Überblick zu den Ange-
boten geben und Ihnen alle offenen Fragen be-
antworten.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

20 Jahre RENNER Kompressoren
„Druckluft die bewegt“ lautet ein Slogan aus der Werbung der RENNER GmbH. In diesen Tagen
feiert das Unternehmen sein 20-jähriges Firmenjubiläum und kann in der Tat auf 20 bewegte Jahre
zurückblicken.



Erlebnis-Flügelausee  
Rock am See
Um Jedermann die besondere Atmosphäre am
Flügelausee in Güglingen-Eibensbach zu zei-
gen, laden wir ein zum Rock-Treffpunkt!
Samstag, 19.07.2014, ab 19.30 Uhr, spielen zwei
Bands fetzigen Rock direkt am See:
Arrowhead aus dem Zabergäu ist bekannt für
mitreißende Versionen bekannter Rock- und
Popsongs z. B. Klassiker von CCR, Bruce Springs-
teen, Deep Purple etc.
Ltd. – eine junge Nachwuchsband mit Sängerin,
sind extra aus Polen angereist um hier bei uns
ihr Können zu beweisen. Sie spielen soliden
Cover-Rock wie etwa Songs von Tina Turner
oder Queen ebenso aber auch eigene polnische
Songs.
Die beiden Bands spielen jeweils auf einer eige-
nen Bühne im Wechsel – es wird ein heißer
Abend voll fetziger Musik und bekannter Ohr-
würmer.
Dies alles direkt am See in der einladenden At-
mosphäre des Flügelausees. Um den derzeitigen
Wetterkapriolen gerecht zu werden, ist bestens
für überdachte Sitzplätze gesorgt, denn auch
bei Regen ist es schön am See zu sitzen!
Auch für das leiblich Wohl wird gesorgt, es gibt
natürlich Fisch in altbewährter Weise, sowie
polnische Spieße vom Grill u. v. m.
An der Bar gibt’s altbewährte Drinks, wie „Hüt-
chen“ oder „Asbach-Cola“ … – wie früher!
Aktivitäten am Flügelausee
Angeln für Jedermann – d. h. Profiangler und
ebenso „Familienangler“ kommen auf ihre Kos-
ten und keiner stört den anderen.

Erlebnispark Tripsdrill
Ausflugstipp zu den Sommerferien
Rasant und spritzig – ein Besuch im Erleb-
nispark Tripsdrill 
Endlich wieder einmal Zeit mit Familie und
Freunden verbringen – dazu laden die sechswö-
chigen Sommerferien ein. Was wäre da besser
als ein Ausflug in den Erlebnispark Tripsdrill? Ob
spritziges Vergnügen im Waschzuber oder
Adrenalinkick mit der neuen Katapult-Achter-
bahn „Karacho“ – gute Laune ist hier garantiert!
Tierisch viel zu erleben gibt es auch im schatti-
gen Wildparadies mit rund 40 Tierarten. Wer
den Besuch in Tripsdrill zu einem Abenteuerur-
laub verlängern möchte, übernachtet im Natur-
Resort.
Über 100 originelle Attraktionen
Strahlende Kinderaugen, ausgelassene Jauch-
zer und vergnügte Gesichter – so lässt sich die
Atmosphäre in Deutschlands erstem Freizeit-
park wohl am besten beschreiben. Der Erlebnis-
park Tripsdrill begeistert Groß und Klein mit
einem abwechslungsreichen Angebot an At-
traktionen. Hierzu zählt auch Karacho, die neue
Katapult-Achterbahn, deren Fahrzeuge von 
0 auf 100 km/h in nur 1,6 Sekunden beschleu-
nigen – ein Nervenkitzel, den sich keiner ent-
gehen lassen sollte! Abkühlung bei den som-
merlichen Temperaturen verspricht Europas
höchste Wasserschussfahrt in Omis Badewan-
ne, oder – für die kleineren unter den Besuchern
– die feuchtfröhliche Mühlbach-Fahrt. Zum
Tripsdrill-Besuch gehört natürlich auch das
Rutschen in der Altweibermühle, dem Wahrzei-
chen des Parks, der in diesem Jahr sein 85. Ju-
biläum feiert. Zahlreiche weitere Attraktionen
für die ganze Familie und die regionalen 

Spezialitäten der Gastronomie runden den
Parkbesuch ab.
Flora und Fauna entdecken
Wer brummt und heult denn da? Nicht nur ein
schattiges Plätzchen, sondern auch tierische
Begegnungen verspricht ein Spaziergang durch
das Wildparadies, denn hier leben rund 40 ver-
schiedene Tierarten. Darunter auch Bären,
Wölfe und Luchse, die man während der Fütte-
rungsrunde mit dem Wildhüter hautnah erlebt.
Majestätisch gleiten sie über die Köpfe der Zu-
schauer hinweg: die Bewohner der Falknerei.
Bei der Flugvorführung auf der Falknertribüne
präsentieren Adler, Geier & Co ihre Flugkünste.
Selbst aktiv werden können kleine und große
Besucher auf dem Abenteuerspielplatz mit
Kletterwald, dem Barfuß- oder Walderlebnis-
pfad.
Naturnahe Übernachtung
Erholsame Nächte inmitten der Natur – das bie-
ten die originellen Übernachtungsmöglichkei-
ten im Natur-Resort. Die komfortablen Schä-
ferwagen sind ausgestattet mit Waschbecken,
Kühlschrank, Sitzbank und TV und bieten Platz
für bis zu fünf Personen. Toiletten und Duschen
sind im zentral gelegenen Badehaus unterge-
bracht. Den Sternen ein klein bisschen näher
kommt man bei einer Übernachtung in einem
der 5 Baumhäuser. Bis zu 6 Personen können
den Hotelkomfort des Baumhauses mit eigener
Terrasse und Sanitärbereich nutzen.
Veranstaltungen und Aktionen während der
Sommerferien
DRK Blutspendewoche in Tripsdrill
„Schenke Leben, spende Blut.“ Das Deutsche
Rote Kreuz ruft bereits zum 14. Mal in Tripsdrill
zu einer der größten Blutspendeaktionen
Deutschlands auf. Wer vom 4. bis 8. August im
DRK-Zelt vor dem Eingang des Erlebnisparks
Blut spendet, erhält zum Dank einen Tripsdriller
Tages-Pass.
Exkursionen im Wildparadies
Spannend und lehrreich zugleich sind die „Ex-
kursionen ins Abendrot“, die an jedem Freitag
im August zu wechselnden Themen angeboten
werden. In Begleitung eines Wildnispädagogen
erhalten Teilnehmer einen Einblick in die Tier-
welt des Wildparadieses und lernen zum Bei-
spiel wie man Feuer macht. Tickets sich erhält-
lich unter www.shop.tripsdrill.de
Lange Sommer-Samstage im August
Die lauen Abendstunden kann man in Tripsdrill
auch mit Karacho, Mammut & Co genießen. An
allen Samstagen im August haben Erlebnispark
und Wildparadies bis 20 Uhr geöffnet. Wer Lust
hat, kommt zum Schnuppern mit dem preis-
günstigen Guten-Abend-Pass ab 16.30 Uhr 
(Erwachsene € 12,00, Kinder € 9,00).
Übrigens: Auch nach den Sommerferien finden
in Tripsdrill tolle Veranstaltungen statt! Bei-
spielsweise die Pyro Games, das Tripsdriller
Weindorf oder die neue Grusel-Veranstaltung
„Schaurige Altweibernächte“. Termine und wei-
tere Informationen unter www.tripsdrill.de
Öffnungszeiten & Preise
Der Erlebnispark und das Wildparadies Tripsdrill
sind bis zum 2. November 2014 täglich von 
9 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintrittspreis für den
Tripsdriller Tages-Pass beträgt für Erwachsene
& Jugendliche ab 12 Jahren € 27,00 und für
Kinder von 4 bis 11 Jahren € 23,00. Der Eintritt
für das Wildparadies ist im Tages-Pass bereits
enthalten. Das Wildparadies kann auch separat
besucht werden: Kinder zahlen € 7,50, Erwach-
sene & Jugendliche € 9,50.

SKY-Vertrag zum 1. September gekündigt
Die Macher von SKY haben auch in diesem Jahr
wieder kräftig an der Gebührenschraube ge-
dreht. 6.768,72 Euro müsste der TSV im Jahr
zahlen um die Spiele von der Championsleague
bis zur 2. Bundesliga zeigen zu dürfen.
Das ist uns um ein Mehrfaches zuviel. Aus die-
sem Grund haben wir den Vertrag gekündigt. Ab
September wird es also kein SKY mehr im Sport-
heim geben. Im Schweizer Fernsehen sind die
Spiele kostenfrei zu sehen. Wir arbeiten an einer
Lösung, Vielleicht fällt uns bis zu Beginn der
kommenden Runde etwas ein. Wer schon was
weiß, darf sich gerne bei mir melden.

Michael Lang

Einladung zum AH-Fest
Zum traditionellen AH-Fest am Samstag, dem
19.07.2014, ab 16.00 Uhr, beim „Jupp uff em
Stückle“ möchten wir alle AH-Mitglieder und
deren Anhang herzlich zu Speis und Trank ein-
laden. Mitzubringen wären gute Laune, Essge-
schirr, wer möchte einen „kleinen“ Salat, Ku-
chen oder Ähnliches und s’ AH-Liederbüchle.
Bitte gebt Werner oder Hagen kurz Bescheid, ob
ihr kommt (wir haben es dann bei den Planun-
gen und dem Einkauf leichter). -Ha.Sch.-

Meisterwimpel für die B-Junioren 
Die B-Junioren der Spielgemeinschaft Güglin-
gen-Frauenzimmern haben in diesem Jahr die
Meisterschaft in der Leistungsstaffel im Ju-
gendfußballbezirk Unterland erreicht. In elf
Spielen gab es neun Siege, ein Unentschieden
und eine Niederlage. Am Ende stand die Mann-
schaft mit 32:17-Toren und 28 Punkten als
Meister mit drei Punkten Vorsprung im Zwöl-
fer-Feld der Kreisleistungsstaffel fest.
Trainer Markus Schaaf freute sich mit seinen
Betreuern Andreas Drexler und Erwin Sommer
und den Spielern, dass Staffelleiter Bernhard
Nied am 11. Juli extra aus Neuenstadt angereist
war, um den Meisterwimpel an Mannschaftska-
pitän Lukas Lakotta zu überreichen.

Mit der Meisterschaft in der Leistungsstaffel ist
der Aufstieg in die Bezirksstaffel Unterland ver-
bunden. So erreichte es das Team der B-Junio-
ren erstmals wieder nach über dreißig Jahren,
sich für höchste Spielklasse im Bezirk Unterland
zu qualifizieren.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball

Abteilung Jugendfußball

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN
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Samstag dominierten die Ü18-Spieler das Tur-
nier, bei dem Minimannschaften von je drei bis
vier Spielern pro Mannschaft zwölf Minuten
lang gegeneinander antreten. Die teils sehr fan-
tasievollen Namen der Gruppen gingen selbst
dem Turniermoderator nur mit einem Lächeln
über die Lippen. 
Über den Sieg im Ü18-Turniers konnte sich die
Mannschaft „Kamikaze Biotonne“, bestehend
aus Kickern der SGM, freuen. Sonntags schwitz-
ten die Jüngsten vom Bambini-Alter bis zur
Gruppe Ü13 auf dem Soccer-Feld. Siegreich
gingen hier die Mannschaften „FC-Bayern“
(Ü13), „Fantastic 4“ (Ü13) und „Coole Kicker“
(U10) hervor. „Das Spielfeld ist ein echter Ge-
winn für unser Sommerfest“, bestätigte auch

Reinhold Muth, zumal bei jeweils zehn Mann-
schaften an beiden Tagen echte Turnierstim-
mung aufkam.
Doch auch die anderen Abteilungen des größ-
ten Vereins im Ort wussten sich zu präsentieren.
Zwei Jazztanzgruppen erfreuten die Zuschauer
mit Darbietungen auf dem Rasen zu fetziger
Musik. Zum „Timber-Remix und Hip-Hop“ hat-
ten die beiden jungen Choreografinnen Selinay
Sakar und Anita Santhirasegaram zusammen
mit ihren Diamond-Tänzerinnen eine tolle
Show einstudiert, während die älteren Mäd-
chen der Las Estrellas das Thema Fußball auf-
griffen.
Dass das Kinderturnen seit Jahren schon einen
festen Platz im Festprogramm des Sommerfests

hat, bewiesen die Drei- bis Sechsjährigen ein-
mal mehr. Die Vokaleinlage des Kinderchores
Fantadu, einer Kooperation des örtlichen Lie-
derkranzes mit dem Sportverein, sorgte für Ab-
wechslung im sportlichen Reigen. Kinder in Ak-
tion waren auch beim vormittäglichen
Gottesdienst in der Sporthalle zu erleben.
Unter der Leitung von Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele beteiligten sich die Kindergartenkinder
an der Liturgie. Und während die Eltern den
sonnigen Sonntag entspannt bei einem kühlen
Getränk genossen, amüsierte sich der Nach-
wuchs auf der Spielstraße beim Bobbycar-Ren-
nen, Kinderschminken oder stöberte auf dem
Kinderflohmarkt. 

Text und Bilder: Kerstin Besemer
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Die Meister-Mannschaft (hintere Reihe v. l. n. r.): Erwin Sommer (Betreuer), Jonas Drexler, André
Ott, Christian Schmid, Aaron Hoti, Michael Böckle, Lukas Lakotta, Andreas Drexler (Betreuer), 
Markus Schaaf (Trainer); (vordere Reihe, v. l. n. r.): Yasin Bulut, Leon Schaaf, Moritz Bäzner, Nico
Zipperlein, Tom Brückner, Christian Edelmann. Auf dem Bild fehlen Defrim Mustafa, Sabri Salih
und Yakup Zor. (rob/Foto: Baumann)

Jugend
Jugendergebnisse
Letztes Wochenende konnten viele nochmal
durchatmen, bevor die letzten vielleicht ent-
scheidenden Spiele anstehen. Nicht aber unsere
Jugendmannschaften!
Unsere Kleinfeldmannschaft ging mit allen
Punkten, nämlich 20 nach Hause, wobei die
Midcourt-Mannschaft knapp 9:11 verloren hat.
Die U12er gaben sich mit 1:5 geschlagen und
die Juniorinnen haben wieder einmal ihren
Meister gefunden.
Unsere Junioren hatten noch nicht ihr letztes
Spiel, belegen aber nach einem 4:2 Sieg den 
2. Tabellenplatz und stehen somit auf einem
Aufstiegsplatz. 
Also lasst euch zum Ende nicht mehr die Butter
vom Brot nehmen und macht weiter so, gell
Luki!!

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Street-Soccer Turnier beim Sommerfest
Unter dem Motto „Sommer, Sonne, SVF“ feierte der Sportverein Frauenzimmern sein zweitätiges Sommerfest. 
Als „perfektes Fest mit neuem Publikumsmagneten“, bezeichnete der erste Vorsitzende Reinhold Muth das diesjährige SVF-Sommerfest am Samstag
und Sonntag auf dem Frauenzimmerner Vereinsgelände. 
Standen sonst Tanzvorführungen der Jazz-Abteilung im Fokus, zog diesmal ein eigens gemietetes Street-Soccer-Kleinspielfeld die Besucher an.
Unter Federführung von Christian Auderer von der Spielgemeinschaft Frauenzimmern-Haberschlacht fanden zahlreiche Spaßbegegnungen ver-
schiedener Altersgruppen an beiden Tagen statt.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Heiße Kämpfe um das runde Leder lieferten sich besonders die jüngsten Bambini-Kicker beim Street-Soccer-Turnier im Rahmen des SVF-Sommerfestes.



Das Nagoldtal per Rad
Am Samstagmorgen gegen 7:00 Uhr starteten
wir zu unserer 2-Tage-Radtour durch das Na-
goldtal.
Bei trübem Wetter machten wir uns auf zum
Bahnhof Lauffen, um per Bahn über Stuttgart,
Freudenstadt, Grüntal zu erreichen. 
Hier ging es los, mit einer schönen Abfahrt hi-
nunter nach Grüntal. Am Ortsende nahmen wir
den Höhenweg, der uns über Untermusbach,
vorbei an der Schinkenräucherei Wein, bis nach
Kälberbronn führte. Nun war eine Abfahrt auf
der alten Erzgrube Steige angesagt. Pünktlich
zur Mittagsstunde konnten wir am Nagoldsee
unsere Mittagspause einlegen. Dem Nagoldrad-
weg folgten wir über Altensteig, Nagold und
Wildberg bis nach Calw, unserem Tagesziel.
Bereits um 9:00 Uhr starteten wir am Sonntag-
morgen bei bestem Wetter, über Bad Liebenzell
und Mondbach ging es nun nach Pforzheim, wo
die Nagold in die Enz mündet. Wenige Kilometer
weiter erreichten wir Mühlacker und dann Lien-
zingen. Beim Nachtwächter machten wir Mit-
tagsrast, um später über Sternenfels und Zaber-
feld wieder nach Güglingen zu radeln. Wieder
konnten wir auf eine gelungene Ausfahrt bli-
cken und freuen uns bereits auf die Abschluss-
tour am 3. August. gez. Sonja Schülling 

Abteilung Fußball
Einladung zur Saisoneröffnung 2014/2014 für
alle aktiven Fußballer und interessierte Fußball-
fans. 
Wir treffen uns am Sonntag, dem 20. Juli, um
17:00 Uhr, auf dem Sportgelände.
Dort wird sich auch der neue Trainer für die
kommende Saison vorstellen.
Mit sportlichem Gruß Andreas Schickner

Ferienreitkurs auf dem Reiterhof Faller
Um den Einstieg in den Reitsport effektiv zu er-
möglichen, bieten wir in den Schulferien Ferien-

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Reitclub
Güglingen e. V.

reitkurse für Kinder ab 8 Jahren an. Ziel dieser
Kurse ist es, Anfängern die Grundlagen des Um-
gangs, der Haltung und des Reitens zu vermit-
teln. Oder um einfach mal Pferdeduft zu
schnuppern ...
Die Kurse beinhalten sowohl Theorie (Fütte-
rung, Haltung, Pflege) wie auch Praxis (Unter-
richt an der Longe, „Freies Reiten“ mit Führer),
ganz individuell nach Können des einzelnen
Kindes.
Ein leckeres Mittagessen und ein Getränk sind
im Preis inbegriffen.
Der Kurs findet von Montag bis Mittwoch je-
weils von 10 – 15 Uhr statt.
Vorkenntnisse sind keine nötig.
Im Reitkurspreis von 110,- Euro sind enthalten
- tägliches Reiten 
- Mittagessen
- 1 Getränk 
- Bastelmaterial
Anmeldung per Telefon oder Anmeldeformular
bei Frau Faller: 07135/6778
Bei Anmeldung ist eine Anzahlung von 50,-
Euro fällig. Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Kinder
pro Kurs begrenzt.
Termine:
11. - 13. August 2014
25. - 27. August 2014 

Zeltlager des RVG
Liebe Kinder und Jugendliche, am 26. und 
27. Juli ist es wieder so weit. Zeltlager steht an.
Spiel und Spaß rund um Ponies, Voltigieren,
Dressur- und Springreiten.
Anmeldebögen gibt es im Reiterstüble auf der
Reitanlage oder können bei birgit.mueller
@kit.edu direkt angefordert werden. Weitere
Infos unter 07135/961163.
Beginn: Samstag, dem 26. Juli 2014, ab 9.30
Uhr, Ende: Sonntag, 27. Juli, Ende um ca. 13.00
Uhr. Unkostenbeitrag: 20 € RVG-Mitglieder, 
30 € Nichtmitglieder.
Kinderferien im Reitstall Schlichting
für Kinder (Reitanfänger) von 7 - 12 Jahre. 
18.8. - 22.8.2014, 8 - 17 Uhr, inkl. Frühstück,
Mittagessen und Trinkpausen.
Programm: Hof und Pferde kennen lernen, Um-
gang mit dem Pferd, Putzen, Reiten an der
Longe, Gleichgewichtsübungen, Voltigieren,
Reiterspiele, Hofspiele u. v. m. 
Weitere Infos und Anmeldung bei T. Schlich-
ting-Zimmermann, Telefon 07135/961163 oder
01709238918.

Reitverein Güglingen e. V.

Freizeit vom 1. bis 7. September 2014 
Reiseziel Insel Krk, Hotel Park Punat in Punat
Leistungen: Busfahrt mit Fernreisebus mit Aus-
flügen
6 x Übernachtung in DZ mit Frühstück vom Bü-
fett
6 x Abendbüfett inkl. Tischwein, Wasser und
Säfte
6 x Mittagssnack in Büfettform inkl. Tischwein,
Wasser und Säften
1 x Tanzabend mit Live Musik, wenn gewünscht
1 x Inselrundfahrt mit Reiseleitung
1 x Weinprobe mit Schinken
1 x Eintritt Höhle (Grotte) Biserujka
1 x Halbtagesausflug Opatja mit Reiseleitung
Ist die Gruppe über Mittag weg, kann ein
Lunchpaket anstatt Mittagsnack geordert wer-
den
Preis pro Person: 464,00 € ab 25 Personen im
DZ, EZ-Zuschlag: 66,00 €
Bitte melden Sie sich umgehend und verbind-
lich bis spätestens 31.07.14 an und schließen
Sie eine Reiserücktrittversicherung ab.
Mehr Information können Sie in unserer Home-
page www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu lesen
oder rufen Sie die Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/
7884 an.
Sagt Ihnen diese Reise zu, erwarten wir gerne
Ihre Anmeldung.

Übungsdienst
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 24.07.2014, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung der FFW. Pfaffenhofen,
trifft sich am Sonntag, 20.07.2014, um 8.30 Uhr
zum Übungsdienst. Im Anschluss besuchen wir
das Sommerfest der Kameraden in Zaberfeld.
Dort wird gegen 11 Uhr das neue Fahrzeug vom
Typ GW-T übergeben.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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England-Reisende wissen mittlerweile, dass
man mindestens jeweils einen halben Tag lang
im Bus unterwegs ist, um ans Ziel und wieder
nach Hause zu kommen. Die illustre Reisege-
sellschaft wusste sich aber die Zeit im Omnibus
gut zu vertreiben. Auf der Hinfahrt kam sie
sogar in den Genuss, eine nicht eingeplante
Stadtrundfahrt in Brüssel geboten zu bekom-
men. Chauffeur Mario wollte eigentlich einem
drohenden Stau auf der Autobahn entkommen
und auf direktem Weg durch die belgische
Hauptstadt fahren. Dort sind aber die Tunnels
der Stadtautobahn nicht so hoch gebaut, dass
man mit dem großen Gefährt ungestreift
durchkommen kann. Also hat man den nicht
ganz freiwillig eingelegten Abstecher genossen
und die Brüsseler Altstadt zu Gesicht bekom-
men. Der pünktlichen Ankunft zur Fähren-
Übersetzung zwischen Dünkirchen und Dover
hat es aber nicht geschadet ...

Nach vierzehneinhalbstündiger Fahrt mit Bus
und Fähre kam die Reisegruppe wohlbehalten
in Dorking an und wurde im „White Horse“ von
Anthony Wakefield und Gabi Lothien samt den
Gasteltern herzlich begrüßt. Nach dem gemein-
samen Abendessen ging es flugs in die Über-
nachtungsquartiere, um Kräfte für das Sams-
tags- und Sonntags-Programm sammeln zu
können.
Gabi Lothien und Anthony Wakefield hatten für
Samstagmorgen einen Stadtrundgang einge-
plant, der unter anderem zu einem noch erhal-
tenen Gebäude führte, das einem Mann gehör-
te, der um 1620 mit der legendären „May-
flower“ von England nach Amerika übersiedelte.
Mit „Pilgrim-Hüten“ für die Herren und adret-
ten Häubchen für die Damen ging es durch das
15.000 Einwohner zählende Städtchen. Dass
man mit dieser „Verkleidung“ für leichtes Auf-
sehen in Dorking gesorgt hat, soll nicht ver-
schwiegen werden.
Allerdings änderte sich diese Aufmerksamkeit,
denn am Nachmittag war „Independence Day“
in Dorking angesagt. Diese Bezeichnung darf
aber nicht mit dem amerikanischen Unabhän-
gigkeitstag verwechselt werden – die heimi-
schen Geschäfte – also die „Unabhängigen“ –
hatten sich für ihren verkaufsoffenen Samstag
den Begriff einfach ausgeliehen und luden zum
Bummeln und Shoppen in zahllosen Geschäften
ein. Eine siebenköpfige Schülergruppe der Ka-
tharina-Kepler-Schule war am Samstagmorgen
mit Konrektorin Marina Gegenheimer zu einer
Stippvisite nach London aufgebrochen und kam
auch wieder geschlossen zurück. 
Ein Schulbesuch vor Ort vermittelte am Nach-
mittag Eindrücke davon, wie Schule in England
geht ... Nach ausgedehntem Bummel ging es am
Samstagabend zur früheren Bürgermeisterin
Caroline Salmon. 
Sie hatte auf ihren Landsitz zum Barbecue ein-
geladen – und dort fehlte es wahrlich an nichts.
Die Grillparty wurde auch von gutem Wetter
begleitet.

Erfolgreiche Teilnahme Prüfungen zum Leis-
tungsabzeichen in Brackenheim!
Am Samstag, 28.06.2014, legten 2 Gruppen der
FFW Pfaffenhofen (ergänzt durch einen Kame-
raden aus Nordheim) unter der Leitung ihrer
Gruppenführer Tilmann Schiedel und Mario
Volland, die Prüfung zum Leistungsabzeichen in
Silber erfolgreich ab.
Die über 1000 (!) Übungsstunden haben sich
gelohnt. In der geforderten Zeit und innerhalb
der Fehlerobergrenze, wurde ein kompletter
Löschangriff und eine technische Hilfeleistung,
bei der eine eingeklemmte Person aus einem
Pkw zu retten war, aufgebaut.

Unter den kritischen Augen der Schiedsrichter
und den tickenden Stoppuhren wurden Saug-
leitungen gekuppelt, Schlauchleitungen ver-
legt, Leitern aufgestellt, Strahlrohre vorgenom-
men und hydraulisches Rettungs- und
Beleuchtungsgerät aufgebaut. 
Alles wurde in einer beeindruckenden Gruppen-
arbeit bewältigt!
Für die geleisteten Stunden möchte sich die
Feuerwehrführung und die Gemeindeverwal-
tung recht herzlich bedanken!

Dieter Böhringer, Bürgermeister
Matthias Fried, Feuerwehrkommandant
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Mit dabei waren: Mario Volland, Tilmann Schiedel, Martin Aichert, Lena Stuber, Marlon Fried, Nico
Haußmann, Mareike Rustler, Johannes Wöhr, Julia Issler, Steffen Mehl, David Bezner, Johannes 
Stuber, Benjamin Schickner, Jonas Volland (v. links n. rechts).

Dorking-Reise hat wieder begeistert
Im nagelneuen Ernesti-Bus waren 32 Mitglieder und Freunde des Vereins „Partner in Europa Güg-
lingen e. V.“ unterwegs und haben vom 4. bis zum 7. Juli die englische Partnerschafts-Stadt Dorking
besucht. Der Vorschlag der Vereinsvorsitzenden Irene Gutbrod, „auch einmal Menschen aus Güg-
lingen und Umgebung eine Visite mit subventioniertem Reisepreis zu ermöglichen“, ist auf frucht-
baren Boden gefallen. Am Ende der viertägigen Ausfahrt waren nicht nur „die Neuen“ von dieser
Unternehmung begeistert. Es hat allen Teilnehmern äußerst gut gefallen.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.eu



Sonntags stand ein Ausflug nach Canterbury auf dem Plan. Nach zweistündiger Busfahrt gab es
eine Stadtführung, die in britischem Regenwetter startete und mit einer lustigen Bootsfahrt bei
Sonnenschein endete. Dazwischen hatte man einmal mehr Gelegenheit, ausgiebig zu shoppen,
denn die Geschäfte in England haben auch sonntags bis 16 Uhr geöffnet. Zudem konnte man einen
anglikanischen Gottesdienst in der eindrucksvollen Kathedrale von Canterbury besuchen und dort
die beeindruckende Akustik bei Chorgesang und Orgelspiel genießen.

Am Sonntagabend kam die Reisegruppe einigermaßen erschöpft aber voller guter Eindrücke wieder
zurück nach Dorking, zog sich dann nach herzlicher Verabschiedung in ihre Quartiere zurück, um
dann wieder am Montagmorgen um  7 Uhr die Rückfahrt anzutreten. Gerade noch rechtzeitig vor
dem großen Gewitter erreichte man dann gegen 22 Uhr die Heimat. Schon während der Heimfahrt
wurden ausschließlich positive Meinungen im Bus ausgetauscht – und Irene Gutbrod freute sich
darüber, dass sie am Ende dieser Reise zwei neue Mitglieder für den Partnerschaftsverein gewonnen
hat. rob/Fotos: Baumann
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Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Konfirmandenjugendkreis
mittwochs, 18:00 – 19:30 Uhr
und Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Kon-
firmandenalter)
ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre)
freitags, 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 - 13
Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Monatsversammlung
Einladung zur Monatsversammlung an diesem
Freitag, 18. Juli 2014, um 20.00 Uhr, Freisitz am
Vereinshaus Zuchtanlage. Folgende Themen
sind vorgesehen: 
• Meldeschluss Jungtierschau + weitere

Infos/Termine zur Schau 
• Bericht letzte Kreisvorständesitzung (Jo) 
• Weitere Termine 
• Verschiedenes 

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Wer bei der Renovierung unseres Vereinshauses
mithelfen möchte, meldet sich bei Marco Asser
oder Jo Mehl.

Auftritte
Am Samstag, 19.07.2014, spielen wir beim Pfaf-
fenbergfest der Stadtkapelle Eppingen. Die Ab-
fahrt ist pünktlich um 15.30 Uhr bei der Turn-
halle in Zaberfeld.
Am Sonntag, 20.07.2014, werden wir beim Feu-
erwehrfest in Zaberfeld die Gäste muskalisch
unterhalten. Wir treffen uns auf dem Festplatz
um 10.15 Uhr.

Hauptversammlung
Wir laden herzlich ein zur Hauptversammlung
des Vereins Zabergäu pro Stadtbahn am Mitt-
woch, 23. Juli 2014, um 20.00 Uhr, in der Sport-
gaststätte Weinsteige in Güglingen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Berichte des Vorstandes
Aussprache
Entlastungen
Wahlen Vorsitzende(r), Stellvertreter(in), Kas-
sierer(in), Schriftführer(in)
Satzungsänderung
Bericht über das Gespräch mit den Bürgermeis-
tern
Verschiedenes: Aktionen, Schiene frei 2015
Änderungen zur Tagesordnung sind schriftlich
bei der 1. Vorsitzenden Gertrud Schreck bis spä-
testens 18. Juli einzureichen.
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.

Liebe Leser und liebe Leserinnen, in den Som-
merferien machen auch wir Urlaub, deshalb
sind unsere Beratungsstellen geschlossen. Ein-
mal pro Woche werden der AB abgehört und die
Mails beantwortet. Bei allen Angeboten von
Lichtblick-TAK werden keine Gebühren erho-
ben. Unser gemeinnütziger Verein, besteht seit
sieben Jahren, der sich um trauernde Familien
annimmt und sich ausschließlich über Spenden
finanziert. Kontaktdaten: Tel. 0700/11224477,
Mail: info@lichtblick-tak.de, www.lichtblick-
tak.de
Kindertrauer
Bei Gruppen, die vor den Sommerferien in Heil-
bronn begonnen haben, besteht noch die Mög-
lichkeit, nach den Sommerferien dazuzukom-
men. Zu diesem Zeitpunkt können gerne noch
Kinder zwischen ca. 8 und 15 Jahren dazukom-
men. Die Gruppe findet 14-täglich statt. Bitte
nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit das not-
wendige Vorgespräch mit dem Erziehungsbe-
rechtigten und auch mit dem betroffenen Kind
stattfinden kann. Der Verlust kann auch schon
längere Zeit zurückliegen.
Jugendliche und junge Erwachsene – Eltern-
trauer
Angesprochen sind Betroffene zwischen ca. 16
und 27 Jahren. Der Verlust kann auch schon län-
gere Zeit zurückliegen. Nächster Termin: Sams-
tag, 2. August, in Heilbronn, Allee 29, das Treffen
findet einmal im Monat statt. Bitte nimm zuvor
Kontakt mit uns auf. Trau dich und komme zum
Treffen, du lernst nette Leute kennen.

Lichtblick TAK Heilbronn

Zabergäu
pro Stadtbahn

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Rathaus trifft Wirtshaus
Der Hotel- und Gaststättenverband DEHOGA
Baden-Württemberg e. V. sowie der Gemeinde-
tag Baden-Württemberg laden gemeinsam mit
der Landtagsabgeordneten Friedlinde Gurr-
Hirsch ein zur Informations- und Diskussions-
veranstaltung mit Spitzenvertretern aus beiden
Verbänden. 
Deutschlandweit mussten in den vergangenen
zehn Jahren 12.000 Gaststätten schließen. In
Baden-Württemberg ist die Situation vor allem
im ländlichen Raum schwierig. Immer mehr
Ortszentren verlieren ihr traditionelles Dorf-
gasthaus. Aus welchen Gründen müssen die
Gasthäuser schließen und wohin geht diese
Entwicklung? Wie können Dorfgasthäuser ihre
Attraktivität steigern? Inwiefern können kultu-
relle Veranstaltungen wie Live-Musik oder
Mundartabende dazu beitragen, neue Gäste zu
gewinnen? Wie können sich Dorfgasthöfe den
aktuellen Trend zur Regionalität zu Nutze ma-
chen? Was können Gemeinderäte zum Erhalt
traditioneller Wirtshäuser beitragen? 
Solche und andere Fragen sollen am Montag,
dem 28. Juli 2014, ab 14 Uhr im renommierten
Gasthof „Rössle“ in Ilsfeld diskutiert werden.
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL freut sich über Ihr
Kommen und einen lebhaften Austausch.
Praktikumsmöglichkeit bei Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch bietet jungen Politikinteressierten die
Möglichkeit an, in ihrem Stuttgarter Abgeord-
netenbüro ein mehrwöchiges Praktikum zu ab-
solvieren. Dies ist eine erstklassige Chance, die
Politik im Stuttgarter Landtag und auf CDU-
Fraktionsebene hautnah kennen zu lernen. 
Als Ergänzung zu den häufig theoriezentrierten
Lehrveranstaltungen können Studentinnen und
Studenten im Büro der stellvertretenden CDU-

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Fraktionsvorsitzenden Friedlinde Gurr-Hirsch
praktische und lebensnahe Einblicke in die Lan-
despolitik erhalten. Darüber hinaus besteht
auch die Möglichkeit, Friedlinde Gurr-Hirsch
bei Veranstaltungen vor Ort im Wahlkreis Ep-
pingen zu begleiten. 
Bei Gesprächen mit Bürgermeistern, Firmenbe-
suchen, Abendveranstaltungen oder Diskussi-
onsrunden werden stets vielfältige neue Er-
kenntnisse und Erfahrungen gewonnen.
Interessierte Studentinnen und Studenten kön-
nen sich unter der Telefonnummer 07131/
701541 oder der E-Mailadresse info@gurr-
hirsch.de jederzeit bei Friedlinde Gurr-Hirsch
melden. 
Selbstverständlich wird für ein Praktikum auch
eine geringe Entschädigung bezahlt. Bei Rück-
fragen stehen die Mitarbeiter Bärbel Oechsle
und Markus Kleemann sehr gerne zur Verfü-
gung. 

Bürger fragen – Rust antwortet
Der Abstatter Landtagsabgeordnete Ingo Rust,
Staatssekretär im Finanz- und Wirtschaftsmi-
nisterium, wird am 25. Juli 2014 von 15:30 bis
16:30 Uhr eine Telefonbürgersprechstunde ab-
halten. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, sich mit ihren politischen
Anliegen an Staatssekretär Ingo Rust MdL zu
wenden, unter der Telefonnummer des Abstat-
ter Bürgerbüros: 07062/267878.

Gentechnikfreie Zone auch bei uns?!
88 Prozent der Bevölkerung will keine Gentech-
nik in der Landwirtschaft. Immer mehr Regio-

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

nen in Baden-Württemberg verpflichten sich
selbst zur gentechnikfreien Zone. Auch die
Stadt Heilbronn hat sich dieser Selbstverpflich-
tung angeschlossen und verlangt von den Be-
wirtschaftern städtischer Flächen den Verzicht
auf Agrogentechnik.
Die Grünen freuen sich, dass bereits einige
Kommunen im Landkreis diese Verpflichtung in
Ihre Pachtverträge aufgenommen haben.
Jetzt fehlt sozusagen nur noch der Landkreis
mit einer klaren Positionierung. Gespräche dazu
laufen derzeit.
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